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Beste ! » » ! « »
«uf dar „Lagevlatt"» welche» « it
Luinahm « Montags täglich erscheint
nehmen all« Kaiser !. Postämter zum
Pret» von V» . r,S5 ohne Zustel-
lungsgebühr, sowie di« Expedition
>« Mt. S.SS frei in« Haus gegen

Boraurbezahlung, an .

amtlicher M Anzeiger.

Ledaktiou «. Lrprditiou : K^ npriiyenstraßr Är. 1.

NlSHÄGK »
Rehmen aulwärtr all« Xnnone«n»
Süreau », in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen» und wird di«
S gespalten « Eorpurzeil» oder deren
Raum für hiesig « Inserenten mit
10 Pf .» für « urwärtige mit IS Pf .

Serechnet. Xetlamrn SS Pf .

IÄlicht» - lM ftr ßmMHr KaiW ., Mil . ». Dt . KkWn, s« it str die Smeirlik» PrrDtDr « L M .
Inserate für »i« ianfenr« KnsiMer Werde» MS spitteste»» Borm. 11 Uhr « ttsesesse »»» » «» ; «rSHere Werde« »«eher erdete «.

263. Sonntag den 8. November 1891 . 17. Jahrgang.
Deutsche - Reich .

Berlin , 6 . Nov . (Hof - und Personal - Nachrichten . ) Der
Kaiser empfing am gestrigen Nachmittage den General z . D . Sgli -
nitzki und den Kapitän -Lieutenant von Usedom , der zum hiesigen
Marinekabinet kommandirt ist. Zum Frühstück sahen die Majestäten
den Gesandten Grafen Philipp zu Eulenburg und Gemahlin , den
Chef des Mililärkabinets , General der Infanterie und General¬
adjutant v . Hahnke und den Kapitän - Lieutenant p . Usedom re . als
Gäste bei sich . Nach der Tafel arbeitete der Kaiser mit dem Che
des Militärkabinets . Heute Vormittag begab sich der Kaiser , von
der Kaiserin und den drei ältesten Prinzen begleitet , zur Jagd
nach bem Entenfang . Der Kaiser beabsichtigte am Nachmittag an
der Parforcejagd im Grunewald theilzunehmen . — Im Spandauer
Stadtforst findet morgen Vormittag eine Hofjagd auf Damwild
und Rehe statt . Das Rendezvous ist Vormittags 10 Uhr am
Schnittpunkt der Spandau -Schönwalder Chaussee .

— Heute Abend trifft der Prinz Damrong Rajanubhab ,
der in besonderer Mission verschiedene Höfe Europas aufsucht ,
aus Kopenhagen hier ein . Der Prinz überbringt dem Kaiser ein
Handschreiben seines Bruders , des Königs von Siam , in dem sich
dieser für die Verleihung des Großkreuzes vom Rothen Adler¬
orden an den 13jährigen Kronprinzen bedankt ; er überreicht so¬
dann dem Prinzen Friedrich Leopold das Großkreuz des siamesi¬
schen Elefantenordens . Auch sür den Reichskanzler v . Caprivi
und den Staatssekretär Freiherrn v . Marschall und andere Herren
sind Orden bestimmt . Der Prinz bekleidet in seiner Heimath den
Posten eines Unterrichtsministers und wird daher Veranlassung
nehmen , hier verschiedene Anstalten auszusuchen , um ihre Einrich¬
tungen kennen zu lernen .

— Betriebsstörungen in größeren Druckereien sind infolge der
Ausstandsbewegung bis jetzt nur in einem Falle zu verzeichnen
gewesen , und zwar bei einer hiesigen , einer Commanditgesellschaft
gehörigen Tageszeitung . Seitens der Direktion wurde dem Per¬
sonal mitgetheilt , daß die Forderungen dem Aufsichtsrath zur
Prüfung vorgelegt werden sollten . Ohne die Antwort des letzteren
abzuwarten , legten die Ausständigen die Arbeit nieder , und infolge
dessen konnte das betreffende Blatt ( „ Neueste Nachrichten " ) einmal
nur einen halben Bogen stark erscheinen ; am nächsten Tage jedoch
waren die ausständigen Gehilfen bereits durch anderes Personal
ersetzt.

— Gestern Abend trafen mit dem um 6 Uhr 31 Minuten
auf dem hiesigen Anhalter Bahnhofe einlaufenden Personenzuge
etwa 30 Drucker bezw . Setzer aus Wien hier ein . Die Polizei
hatte ihre Vorkehrungen getroffen , um etwaige Ruhestörungen im
Keime ersticken zu können . Ein Einschreiten der auf dem Bahn¬
steige anwesenden Beamten war indessen nicht erforderlich .

Frankfurt a . M . , 6 . Nov . Zur Feier des fünfund¬
zwanzigjährigen Bestehens des 1 . Hessischen Infanterie -Regiments
Nr . 81 fand gestern Vormittag auf dem Kasernenhofe eine Parade
statt , an welcher außer vielen ehemaligen Offizieren des Regiments
die Spitzen der Militär - und Civilbehörden , darunter der Stadt¬
kommandant , Generallieutenant v . Stülpnagel , der Oberbürger¬
meister Adickes und der Polizeipräsident Frhr . v . Müffling theil -
nahmen . Der Chef des Regiments , Se . Kgl . Hoheit der Groß¬
herzog von Hessen und bei Rhein , war persönlich zur Feier er¬
schienen. Der Regimentskommandeur , Oberst v . Sydow , gab in
seiner Ansprache eine Darstellung der Geschichte des Regiments
und brachte das Hoch auf Se . Majestät den Kaiser , sowie aus
Se . Königliche Hoheit den Großherzog von Hessen aus . Am Nach¬
mittage vereinigt sich das Offizierkorps zu einem Festmahl im
„ Frankfurter Hos " ; für die Mannschaften findet Abends im
„Saalban " eine Festfeier statt .

Danzig , 4 . Nov . In dieser Woche sollen , nachdem die
Arbeitszeit für die wenigen bisher noch in der hiesigen kgl . Ge¬
wehrfabrik beschäftigt gewesenen Arbeiler kürzlich erst ans acht
Stunden erhöht worden ist, ca . 200 Arbeiter mehr eingestellt
werden . Es soll sich zunächst um die Reparatur einzelner Ma¬
schinen handeln . Es verlautet , daß nach Fertigstellung der Mo¬
schinen weitere 400 Mann eingestellt werden sollen .

München , 6 . Nov . Der Kammerausschuß hat den von der
Regierung vorgelegten Entwurf einer Novelle zum Heimath ? - und
Verehelichungsgesetz als authentische Interpretation des letzteren
und mit rückwirkender Kraft angenommen , und zwar unt " r Zu¬
weisung der außerhalb Bayerns verwendeten bayerischen Offiziere
und Beamten , sowie der in Bayern angestellten Ausländer an be¬
stimmte bayerische Heimathsgemeinden . In Bezug auf die Ver¬
ehelichungszeugnisse wiesen die Minister des Innern und der Justiz
darauf hin , daß das neue Gesetz die bestehenden Schwierigkeilen
vermeide , alles Uebrige entscheide der Richterspruch . Die weitere
Berathung wurde auf den 11 . November vertagt .

Karlsruhe , 6 . Nov . Die Kronprinzessin von Schweden
hat heute Nachmittag von Baden -Baden die Reise nach Aegypten
angetreten .

S » s 1 » v t.
Wien , 5 . Nov . Der König von Griechenland reist morgen

früh „ ach Gmunden und begiebt sich von dort mit der Königin ,der Prinzessin Maria und dem Prinzen Christophorus über Brindisi
nach Athen .
. 5 . Nov . (Deputirtenkammer .) Bei der Berathungdes Budgets des Kriegsministeriums wurden an den Kriegsminister
Freycinet mehrere Anfragen gerichtet über die Nothwendigkeit , die
Cadres der Armee zu verdoppeln , um dieselben in Einklang zu
bringen mit dem neuen Effectivbestande , sowie über die Noth¬

wendigkeit , die active Armee und die Territorialarmee zu vereinigen
Freycinet erwiderte , die endgiltige Organisation der Armee sei
ihrer Vollenvung nahe , immerhin müsse man aber noch warten
um ein allgemeines Gesetz über die Cadres vorlegen zu können
wozu es vielleicht eines Zeitraums von zwei Jahren bedürfen
werde . Pclletan klagte über die für Truppentransporte , namentlich
im Jahre 1871 ausgegebenen Summen . Freycinet erwiderte ,
wegen der Transporte im Jahre 1871 sei der Prozeß vor dem
Staatsrathe in der Schwebe , daß von einem seiner Vorgänger
mit der Eisenbahngesellschaft getroffene Abksmmen könne er nicht
acceptiren . Der Minister vertheidigte sodann noch den gegenwärtig
mit der Eisenbahnverwaltung bestehenden Vertrag . Die Sitzung
wurde darauf aufgehoben .

Paris 6 . Nov . Dreyfuß schrieb an Rouvier , er wurde in
der Kammer eine Anfrage an ihn richten wegen des Niederganges
in russischen Fonds auf dem Pariser Markte , wenn der Minister
auf die Berathung eing -chen wolle . Es heißt , Dreyfuß werde die
die Bestrafung der Urheber der Baisse verlangen .

Rom , 5 . Nov . Im Verlaufe der heutigen Sitzung der
interparlamentarischen Friedenskonferenz sprachen noch Macorta
Odescalchi , Jmbriani und Polski . Die Konferenz genehmigte ein
stimmig den Antrag des Spaniers Macorta und vierzig weiterer
Konferenzmitglteder , daß auch die Staaten zweiten Ranges am
allen diplomatischen Kongressen vertreten sein sollten . Sodann
wurde noch die Debatte über den Entwurf betreffend die Bildung
eines permanenten Büreaus eröffnet , die Weiterberathung jedoch
auf morgen Abend vertagt . Jmbriani , Hubbard und Ricard
brachten Anträge im Sinne der gestrigen Rede Jmbrianis ein .

Lissabon , 5 . Nov . Die . Regierung hat den provisorischen
Vertrag mit einer Gesellschaft betreffs Uebernahme des Zündholz¬
monopols unterzeichnet . Dieser Vertrag ist für den Staatsschatz
um eine halbe Million Francs vorteilhafter als das Ergebniß
der öffentlichen Ausschreibung . Auf dem Bahnhofe in Famalicao ,
an der Staatsbahnlinie Minho -Duro , hat nach hier eingegangenen
Nachrichten ein Zusammenstoß zweier Personenzüge stattgefunden ,
wobei etwa sechs Personen verletzt wurden .

London , 6 . Novbr . Das „ Jewish Chronicle " erfährt ,
Baron Hirsch beabsichtige , einen internationalen jüdischen Kon¬
greß einzuberufen behufs Berathung von Schritten zur Befreiung
der russischen Juden aus ihrer gegenwärtigen Lage und Be¬
schaffung einer neuen Heimath für sie .

London , 6. Novbr . Aus Kairo wird der „ Times " ge¬
meldet : Die Zahl der durch die Cholera herbeigeführten Todes¬
fälle in Damascus ist in der vergangenen Woche auf 276 ge
stiegen .

London . Die hiesige japanische Gesandtschaft theilt nach
vlgcnde , ihr zugegangene Depesche mit : Bei dem Erdbeben am

28 . Oktober in den Verwaltungsbezirken Aichi und Gifu kamen
6500 Personen ums Leben . 9000 Personen sind verwundet .
Die Zahl der zerstörten Häuser wird auf 75000 , die der be -
chädigten auf 1200 angegeben .

Petersburg , 6 . November . Die Blätter berichten
über das günstige Resultat der Conferenz beim Gouverneur der
Rcichsbank und sagen , dasselbe könne nicht verfehlen , einen be
ruhigenden Einfluß auf den russischen Geldmarkt auszuüben .
Unter Anderem werde die Wirksamkeit der Vergünstigung zur
Brleihung von Prämienpfandbriefen der Reichsadelsagrarbani
durch die Reichsbank bis zum 27 . Juli nächsten Jahres ausge¬
dehnt werden .

Newyork , 6 . November . Nach hier eingegangenen Nach¬
richten aus Rio de Janeiro ständen die Truppen unter Waffen .
In den Straßen der Stadt hätten Unruhen stattgefunden .
Aber jetzt herrsche wieder vollständige Ruhe in der Hauptstadt ,
auch die Flotte habe sich zu Gunsten des Präsidenten Fonseca
erklärt .

Iokohama , 6 . November . Der Japaner , welcher
einer Zeit das Attentat auf den Zarewitsch ausführte » ist angeb¬

lich im Gefängniß an der Schwindsucht gestorben .
Valparaiso , 6 . November . Der Kapitän George

Montt wurde heute einstimmig zum Präsidenten der Republik
gewählt .

Los Angeles (Californien ) , 5 . Nov . Der Prozeß wegen
der Beschlagnahme des chilenischen Dampfers „ Jtata " ist einge¬
keilt worden . Damit ist der Zwischenfall beendet .

Rio de Janeiro , 6 . Nov . Seit gestern sind keine rhiff -
rirten und politischen Depeschen über die Situation in Brasilien
bei dem Londoner Bureau „ Western Brazilian Telegraph Com¬
pany " eingegangen , nur Handelsdepeschen sind hierher gelangt .
Die letzten Nachrichten vor der Einführung der Depeschencensur
besagten , daß die Depeschenbureaus in Rio de Janeiro mit Sol¬
daten angefüllt seien . Laut Berichten aus Rio de Janeiro soll
Marschall Fonseca sehr krank sein und am Krebs leiden .

Marine .

Z Wilhelmshaven , 7 . Novbr . S . M . Torpedodivisionsboot ,,I ) 8" ist
ern Nachmittag an der hiesigen Kaiserlichen Werft außer Dienst gestellt worden -
Briesiendmlgeu pp . sür S . M . Aviso „Greif " sind bis auf Weiteres nach

lsahrwasser und für S . M . Torpedoboot „8 2" bis auf Weiteres nach Wil -
nshaven zu richten . — S . M . Aviso „Wacht " hat gestern Probefahrten aus
Jade abgehalten und ist Nachmittags in den neuen Hasen eingelaufen .

— Der Artillerieoffizier vom Platz , Korvettenkapitän von Rosen , ist vom
mb zurückgekehrt.

Kiel , 6 . Nov . Der Aviso „ Greif " ging heute zum Hochsee-
rpedoschießen nach Danzig in See . Die Uebung dauert drei
ichen. — Dem Unter -Lieutenant zur See v . Natzmer und ^dem
ekadetten Widemann ist für die von ihnen am 13 . Juni d . I .

mit Nichtachtung der eigenen Lebensgefahr gemeinschaftlich bewirkte
Rettung eines Matrosen vom Ertrinken in der Elbe und zwar
dem Ersteren , da er sich bereits im Besitze der Rettungsmedaille
am Bande befindet , der Königliche Kronenorden 4 . Klasse verliehen
und dem Seekadetten Widemann die Rettungsmedaille am Bande
verliehen . (K . T .)

Kiel , 6 . Nov . Dem Exerziersergeanten Wilhelm Schmidt von
der 1 . Werstdivision ist die Rettungsmedaille am Bande verliehen
worden .

Berlin , 6 . Nov . Das Matroscnkommando , das zur Bedienung
der kaiserlichen Luftfahrzeuge seit dem Frühjahr auf der Matrosen¬
station au der Schwanenbrücke bei Potsdam zusammengezogen war ,
ist am Mittwoch nach Kiel resp . Wilhelmshaven zurückgekehrt . Im
nächsten Jahr wird das Matrosenkommando , erheblich verstärkt , in
einem neuen Kasernement , das der Kaiser bekanntlich nach schwedischem
Siil erbauen läßt , untergebracht werden .

Madrid , 6 . November . Der Marineminister Beranger hat
infolge einer Streitigkeit mit einem Journalisten seine Entlassung
genommen . Der Ministerpräsident Canovas del Castillo wird
einstweilen das Marineministerium übernehmen .

Konstantinopel , 6 . November . Der französische Botschafter
bietet seinen ganzen Einfluß bei der Banque Ottomane auf , um
mit dem türkischen Finanzministerium die Beschaffung der Kosten
des Baues von gepanzerten Kreuzern zu vereinbaren , die der
Sultan in Frankreich zu bestellen wünschte . Diesen Gedanken hat
der französische Marineattachee , Major Berger , bei dem Sultan

dadurch angeregt , daß er auf die Vergrößerung der griechischen
Kreuzerflotte hinwies , woraus der Türkei eine Gefahr erwachsen
könne . Auch würde die Sympathie Frankreichs für die Türkei
durch Bestellung der Kreuzer bei einer französischen Firma ver¬
stärkt werden und England erhielte eine wohlverdiente Zurecht¬
weisung für seine Hartnäckigkeit in der ägyptischen Frage .

Lokaler .
* Wilhelmshaven , 7 . Nov . Obwohl das Thermometer bereits

unter den Gefrierpunkt herabgegangen ist , gedeihen an einzelnen
Stellen Blüthen und Knospen , als ob wir dem Sommer , nicht aber
dem Winter zusteuerten . So wurde uns gestern ein mit Blüthen
geradezu übersäter Erbsenstrauch und blühende Bohnen , beide aus
einem Garten in Bant stammend , vorgezeigt . Zu derselben Zeit
sandte uns Herr Kunstgärtner G . Stephan eine prachtvolle Kollektion
Winterastern . Das Sortiment besteht aus 60 auserlesenen Sorten
(Großblumige Poipon und Zwerg , Japanische mit geflockten und
gedrehten Blumenblättern ) . Ueberraschend wirkt bei einem Besuch
der Gärtnerei der Anblick des ganzen bunten Farbenmeeres , wenn
das Auge über unzählbare Blumen schweift , die übersichtlich in
einer Länge von 9 Meter und 4 Meter Höhe doppelseitig pyra¬
midal aufgestellt sind und in diesem höchst geschmackvollen Arrange¬
ment dem strebsamen Züchter alle Ehre machen . In allen Farben
sind Prachtexemplare , auch von den selteneren Sorten vorhanden .
Da findet sich die japanische lila Alexander Dufour neben der
glänzend goldgelben , großblumigen Oloiig , rurmäi , die zartweiße
iboräs äs uslKS neben der zartrosa gefärbten , goldbraun gespritzten
Zobeide , die überaus zarte , süßviollete riosts irowHustts neben der
weißrosa Jncognito und blutbraunen UoräürsnL , sowie viele andere
Arten , an Glanz und Farbenpracht einander übertreffevd . —
Großartig ist ferner die Auswahl in wundervollen Chrysanthemum -
Arten , die in dieser blumenärmsten Zeit zur Ausschmückung bei
Festlichkeiten sehr gesucht werden , wie denn überhaupt die jetzt
noch blühenden Pflanzen zu dekorativen Zwecken sich besonders
eignen .

* Wilhelmshaven , 7 . Nov . Wildenbruchs bekanntestes Drama ,
„ Die Quitzows "

, ist nun auch über unsere Bühne gegangen . Wie
kaum anders zu erwarten , hatten sich die Theaterbänke trotz des auf¬
gehobenen Abonnements ziemlich dicht mit Besuchern gefüllt . Wil¬
denbruchs Bedeutung als Dichter , insbesondere als patriotischer
Dichter ist hinlänglich bekannt . Seine „ Quitzows "

, denen unser
Kaiser von jeher die wärmsten Sympathien entgegen gebracht hat ,
zählen zu den besten dramatischen Erzeugnissen der Gegenwart ,
find jedoch nicht ganz frei von einigen Schwächen , die bei dem be¬
gabten Verfasser schon in früheren Arbeiten zu Tage getreten sind .
Dahin gehört in erster Linie die z. Th .jungeuügende Begründung der
Handlungsweise der einzelnen Personen . Im Drama muß jede
Handlung sich folgerichtig aus der vorhergehenden entwickeln wie
eine Naturnothwendigkeit , dem Zufall ist kein Raum vergönnt .
Am Schluffe des zweiten Aktes in den schnell hinterZnander fol¬
genden Szenen zwischen Dietrich und Konrad Quitzow , Dietrich
und Barbara , Dietrich und den Berlinern tritt der Mangel an
Motivirung dem Zuschauer wie ein großes Fragezeichen entgegen ,
dessen Beantwortung zwar später nicht allsbleibt , das aber bei
logischer Begründung sich gar nicht hätte einstellen dürfen . Es
ind das kleine Schwächen , die hinter dem sonst wohlgelungenen
Aufbau des Dramas , seiner packenden Kraft , seinem poetischen
Schwünge und seinen prächtigen Situationen völlig verschwinden .
Auch die Zeichnung der Charaktere ist bis auf den oben ange¬
deuteten Mangel meisterhaft , vor allem der gewaltthätige , herrische
und brutale Raubritter „ Dietrich von Quitzow " . Zu seiner Ver¬
körperung gehört fast ein Uebermaß von physischer Kraft , das wir ,
offen gestanden , bei unserem ersten Liebhaber , Herrn Perelli , kaum
erwartet hätten . Unsere Erwartungen wurden aber gründlich ge¬
täuscht . Sein markiges Organ hielt trotz der gewaltigen An¬
kreuzungen der Rolle bis zum letzten Moment Stand und trug
im Wesentlichen mit zu dem Erfolge bei , den die treffliche Darstellung
dieses rücksichtslosen Raubritters , der nur sich selbst kennt und sein



Faustrecht , errang . Wahrhaft packend waren die Szenen , in denen
der Recke Dietrich von Quitzow mit seinem jüngeren , weichmüthigen
Bruder Konrad in Konflikt geräth . Hier hat Wildenbruch eine
seltene Fülle dramatischer Kraft entwickelt , die aus der innersten
Seele strömend dieselbe wieder erreicht , den Hörer unwiderstehlich
mit sich fortreißend hinweg über die Schranken von Raum und
Zeit . Freilich konnte eine so unvergleichliche Wirkung nur durch
entsprechende Darstellung eintreten . Und so verdient neben dem
streitbaren „ Dietrich " auch der zarte Jüngling „ Konrad " von
Quitzow volle Anerkennung . Herr Hilmer fand in dieser Rolle
den richtigen Ton jederzeit , so in der schwärmerischen Neigung zu
Agnes , wie in dem mannhaften , unerwartet kühnen Auftreten gegen
den älteren Bruder . Hinter den beiden Quitzows mußten die
übrigen Darsteller naturgemäß ein wenig zurückstehen , doch soll
nicht geleugnet werden , daß sämmtliche Mitwirkende Fleiß und
ernstes Studium erkennen ließen . Den unglücklichen Bürgermeister
von Straußberg , Thomas Winz , gab Herr Wiebach mit erfreulichem
Verständniß , wenn auch das Organ nicht immer zur Bewältigung
der hohe Anforderungen stellenden Aufgabe ausreichte . Sehr gut
gefiel Herr Schwedler in der Rolle des Berliner Bürgermeisters ,
dagegen schien uns der Hohenzoller des Herrn Diehl nicht ganz
auf der Höhe seiner Aufgabe zu stehen . Dieser Burggraf erschien
uns nicht energisch genug , um einen so gefürchteten und tyrannischen
Raubritter wie „ Dietrich " in die Schranken des Rechts und der
Ordnung zu zwängen . Ganz befriedigend war auch der geschwätzige
Schmiedegeselle Köhne Finke des Herrn Metzner , wie die „ Gertrud "
der Frau Märtens und die „ Agnes " des Frl . Hilmer . Das Spiel
der Letzteren wirkte im ersten Akt beim Eintreffen der vertriebenen
Straußberger geradezu erschütternd . Weniger sympathisch war
das Auftreten des Frl . Margarethe Lehnau (Barbara ) . Es bat
manchmal den Anschein , als gälte der Dame die mechanische Be¬
tonung mehr als die sinngemäße , was in hochdramatischen Szenen
ungemein peinlich berühren muß . Dann hätte die Polin auch
feuriger , verlangender gespielt werden dürfen . Die übrigen Dar¬
steller standen durchweg ihren Mann , so daß die Darstellung auch
bei uns zu einer vollkommen erfolgreichen sich gestaltete , für welche
der Direktion an dieser Stelle unseren Dank abzustatten wir
nicht verfehlen wollen . Wünschenswerth bleibt die Abkürzung der
Pausen ; der Regie möchten wir anempfehlen , im vierten Akt der
Verlobung den ins Possenhafte hinüberspielenden Anstrich zu nehmen
und dafür zu sorgen , daß das schwarz - weiße Banner beim Auf¬
treten der Hohenzollern (der Ton liegt auf zsllern , nicht auf Hohen )
einen festen Stand erhält .

— Wilhelmshaven , 7 . Nov . (Theater .) Mit Frl . Cornelia
Wundersich als Gast geht morgen als Sonntagsvorstellung „ Ter
tolle Wenzel "

, große Gesangsposse von Mannstädt , über die Scene .
Wer sich gut amüsiren will , dem können wir nur den Besuch der
Vorstellung empfehlen , da Mannslädt cs meist gut versteht , das
Publikum einige Stunden lang in fröhliche Laune zu versetzen .
Dabei wird der Dichter von einer Musik unterstützt , die sich mit
ihrer Gefälligkeit der Posse gut anpaßt . Frl . Cornelia Wunder¬
lich hat die Rolle der Schauspielerin Erna übernommen , eine
Rolle , welche uns die Dame wieder in ihrer ganzen Liebenswür¬
digkeit , so ganz in ihrem Genre , zu zeigen geeignet ist.

Wilhelmshaven , 7 . Novbr . Morgen Nachmittag findet , wie
immer , Konzert im Parkrestaurant statt .

Wilhelmshaven , 7 . November . Morgen Nachmittag wird in
Kottes Festbude (Schießplatz ) Haberjans Hippodrom eröffnet . Wir
zweifeln nicht daran , daß unser Publikum sich für die kurze Zeit
der Anwesenheit des Hippodroms dort zahlreich einfinden wird .
Ebenso interessant wie für den Sonntagsreiter und die kühne
Reiterin dürfte der Besuch des Hippodroms für den Zuschauer
sein . Für unsere liebe Jugend hat Herr Haberjan reizende kleine
Ponys mitgebracht , auf welchen selbst die kleinsten Kinder ruhig eine
Neittour wagen können . Vormittags wird Reitunterricht an
Damen und Herren (ohne Zuschauer ) im Hippodrom ertheilt
werden .

t Bant , 7 . Nov . Der Gesangverein „ Cvncordia " wird bei
seinem diesjährigen Stiftungsfest das schon längst geplante Sing¬
spiel „ Ein Gesangverein vor Gericht " und das plattdeutsche Theater¬
stück „ Hanne , oder de Köster as Freewarber " aufführen . Da der
Verein sich die Gunst vieler Freunde erworben , so wünschen wir
auch in diesem Jahre demselben einen guten Erfolg .

RW Ser Umgegmö rmd Äer Provinz.
k Aurich , 5 . Nov . (Schwurgericht .) Den Vorsitz führt der

Landgerichtsrath Hasse ; die Anklage vertritt der Staatsanwalt
Marschner . Auf der Tagesordnung steht heute die Strafsache
gegen den Kaufmann Julius Röske und den Rechnungssteller Jo¬
hann Pundsack in Wilhelmshaven wegen betrüglichcn Bankerotts
bezw . Meineides . Die Vertheidigung haben die Rechtsanwälte
Dinkgraeve und Müller übernommen . Angeklagt ist Röske dahin :
zu Wilhelmshaven im April 1891 als Schuldner , über dessen Ver¬
mögen das Konkursverfahren eröffnet worden war , in der Absicht ,
seine Gläubiger zu benachtheiligen , Vermögensstücke bei Seite ge¬
schafft zu haben ; Pundsack : am 8 . Juni 1891 vor dem zur Ab¬
nahme von Eiden zuständigen Amtsgerichte zu Wilhelmshaven
wissentlich ein falsches Zeugniß mit einem Eide bekräftigt zu haben .
Verbrechen gegen Z 209 Nr . 1 der Reichskonkursordnnng und
§ 154 des Strafges .-Buchs . Der Kaufmann Röske , welcher zu
Wilhelmshaven ein offenes Handelsgeschäft mit Material - und
Kolonialwaaren betrieb , war bereits im Dezember 1889 in Kon¬
kurs gerathen , welcher durch Zwangsvergleich beendet wurde , wonach
die Gläubiger 40 "/g ihrer angemeldeten Forderungen erhielten .
Die Waareu wurden während der Dauer des Konkurses zu
Gunsten der Konkursmasse durch den Angeklagten Röske weiter
verkauft . Schon damals haben , wie der Kaufmann Hermannczyk
— derzeit Commis bei Röske — bekundet , häufig Beträge von
20 — 30 Mk . an der Kasse , welche Abends an den Konkursver¬
walter abzuliefern war , gefehlt , wovon Zeuge sich durch probe¬
weises Kassemachen überzeugt hotte . Eine Anzeige ist dieserhalb
damals nicht erfolgt . Anfangs Mürz 1890 eröffnete Röske in
Wilhelmshaven mit einem ihm von dem Kantinenwirth Wutschke
geliehenen Kapitale ein neues Geschäft . Im März 1891 pfändete
der Gerichtsvollzieher Kreis für den Kantinenwirth Wutschke und
für die Firma Gebrüder Mencke in Wilhelmshaven das gesammte
Waarenlager , sowie alle sonst im Besitze des Röske befindlichen
pfändbaren Gegenstände . Bei Aufnahme des Inventars war im
Aufträge des Röske der derzeitige Commis Oltmanns behülflich .
Dieser wie der Gerichtsvollzieher behaupten , daß von ihnen bei
Aufnahme des Waarenlagers absichtlich nichts vergessen sei . Der

Gerichtsvollzieher hat sodann , nachdem er Röske vorher noch
einige Lebensmittel zu seinem Unterhalte gegeben , sämmtliche
Räume , in denen sich gepfändete Sachen befanden , verschlossen und

versiegelt . Bei der hiernach in der Privatwohnung des Röske

vorgenommenen Pfändung wurden ans dem Geschäfte herrührende
Waareu von dem Gerichtsvollzieher nicht gefunden . Nach der am
1 . April d . I . erfolgten Konkurseröffnung über das Vermögen
des Röske wurden die gepfändeten Gegenstände von den Pfand¬
gläubigern wieder freigegeben . Zum Konkursverwalter war von
dem Amtsgerichte zu Wilhelmshaven der Angeklagte Pundsack er¬
nannt . Der Kaufmann Begemann erklärte sich bereit , das ganze
Waarenlager zu übernehmen , weshalb von einer anderweiten Ver -
werthung desselben vorläufig abgesehen wurde . Am 24 . April

d . I . wurde das Waarenlager von Begemann in Gegenwart der
beiden Angeklagten , des Commis Oltmanns und des Gläubiger¬
ausschusses besichtigt und zwar an der Hand der von dem Ge¬
richtsvollzieher Kreis bei Vornahme der Pfändung aufgenommenen
Protokolle . Am 29 . April wurde der Kauf abgeschlossen und
zwar wurde von Begemann das gesammte Waarenlager zum
Preise von 8000 Mk . gekauft . Am 2 . Mai übernahm Begemann
das Waarenlager . Hierbei bemerkte er , daß Maaren , welche er
bei Besichtigung des Lagers vorgefunden , jetzt fehlten . So stand
auf dem Boden an Stelle eines Sackes Kaffee ein Sack mit Kohl .
Infolge einer seitens des Begemann erstatteten Anzeige wurde
bei dem Angeklagten Röske am 5 . Mai Haussuchung gehalten
and hierbei nicht nur der vermißte Sack Kaffee , sondern Maaren
im Gesammtwerthe von über 600 Mk . vorgefunden . Bei einer
am folgenden Tage nochmals vorgenommenen Durchsuchung der
Wohnung wurden auf den Schränken nock> für 100 Mk . Maaren
gefunden . Die Maaren waren größtentheils in Kisten gepackt
und diese bereits zum Versenden fertig gemacht . Röske giebt zu ,
sie Maaren dem Lager entnommen zu haben , behauptet jedoch,
für 195 Mk . von dem Konkursverwalter Pundsack gekauft zu
haben . Die übrigen Maaren will Röske vor dem 29 . April ,
also vor Aufnahme des Waarenlagers durch Begemann , weg¬
geschafft haben . Er glaubt sich hierzu berechtigt , da diese Gegen¬
stände in dem Pfändungsprotocoll des Gerichtsvollziehers nicht
enthalten gewesen seien. Der Angeklagte hat sich auf die Weise
Eingang in den von außen verschlossenen Laden verschafft , daß
er eine vom Keller aus in den Laden führende unverschließbare
Thüre benutzte . Wegen des von Röske behaupteten Verkaufs
von Maaren seitens des Konkursverwalters an ihn , wurde Pund¬
sack vor dem König ! . Amtsgerichte zu Wilhelmshaven als Zeuge
vernommen und hat hier unter Eid ausgesagt , daß dieser Kauf
bereits vor Besichtigung des Lagers durch Begemann stattgefunden
habe , während Röske nachher behauptet hat und hierbei auch
heute bleibt , daß er die Maaren erst am 3 . Mai gekauft habe ,
als Pundsack zu ihm gekommen sei und ihm von der etwaigen
Haussuchung Mittheilung gemacht habe . Für den Abschluß des
Kaufes an dem letztgenannten Tage spricht auch die anscheinend
erst nachträglich bewirkte Eintragung der Kaufsumme in das Ab¬
rechnungsbach . Pundsack bestreitet heute die Angaben des Röske
und bleibt bei seiner früheren beeidigten Aussage . Nach beendeter
Beweisaufnahme beantragt die Staatsanwaltschaft hinsichtlich
beider Angeklagten die Bejahung der Schuldfragen Der R .-A .
Dinkgraeve plaidirt für Freisprechung des Angeklagten Röske , da
er durch das Fortschaffen der Maaren nicht die Konkursgläubiger
benachtheiligt , vielmehr nur dem Kaufmann Begemann geschadet
habe . Jedenfalls verdiene die Handlungsweise aber eine milde
Beurtheilung . Auch Rechtsanw . Müller bittet um Freisprechung
seines Klienten , des Angeklagten Pundsack , da die Verhandlung
Nichts für die Schuld desselben ergeben habe . Auf Grund detz
Wahrspruchs der Geschworenen wird Röske zu einem Jahr Ge -
sängniß verurthetlt , Pundsack aber von der erhobenen Anklage
sreigesprvchen und sofort aus der Haft entlassen . Die Sitzung
endete nach 12stündiger Verhandlung Abends 10 Uhr .

k Aurich , 6 . Nov . ( Schwurgericht .) Verhandelt wurde heute
die Strafsache gegen den Schiffer Htllbrands aus Leer wegen
Todtschlags . H . ist angeklagt : in der Nacht vom 4 ./5 . August
d . I . zu Leer den Arbeiter de Vries vorsätzlich gctödtet zu haben .
Am Morgen des 5 . August meldete der Angeklagte den Tod des
de Vries — seines Steuermanns — bei der Polizeiverwaltung zu
Leer mit dem Hinzufügen an , daß der Verstorbene , welcher sich
schon Tags vorher unwohl gefühlt , jedenfalls infolge übermäßigen
Schnapsgenusses den Tod gefunden habe . Der Polizeibeamte ,
welcher sich mit an Bord begab , fand die Leiche des de Vries in
der Kajüte des Angeklagten im sitzender Stellung . Neben derselben
lag eine geleerte Schnapsflasche . Gleichzeitig fand der Beamte auf
dem Fußboden ein Büschel Haare , ohne Zweifel dem Barle des
Verstorbenen entstammend . Die Leichensektion ergab denn auch ,
daß de Vries erwürgt worden war . Der Angeklagte , ein roher ,
gewaltthätiger und dem Schnapsgenuß ergebener Mensch , hat sich
schon wiederholt an seinen Schiffsleuten , ja sogar an seinem eigenen
Vater , vergriffen . Daß dieser , wie auch seine Mutter ihn der
That wohl fähig halten , ist aus Aeußerungen derselben den Polizei -
beamten gegenüber zu entnehmen . H . bestreitet heute , den de
Vries getödtet zu haben ; er behauptet , der Verstorbene habe bereits
am Abend betrunken in der Kajüte gelegen . Er habe sich schlafen
gelegt und als er am anderen Morgen aufgewacht sei .habe de Vries
noch an derselben Stelle gelegen , sei aber bereits todt gewesen .
Die Geschworenen sprechen bezügl . beider Schuldfragen das „ Nicht -
schuldig " aus und wird der Angeklagte demgemäß freigcsprochen und
aus der Haft entlassen .

Bremertzaven , 6 . November . Dem Vernehmen nach soll im
Stadtralhe das Projekt der Einführung einer Biersteuer als Kom¬
munalsteuer ventilirt werden . Dieselbe würde selbstverständlich von
den Wirlhen sofort wieder auf das konsumirende Publikum abge¬
wälzt werden , was bei unserem ohnehin schon sehr hohen Bier¬
preise wohl kaum freudig zu begrüßen sein dürfte .

Bremen , 6 . November . Das an der Berliner Börse ent¬
standene Gerücht , der Norddeutsche Lloyd werde seine Fahrten
nach Brasilien einstellen , entbehrt , wie die „ Weser -Zeitung " er¬
fährt , jeder Begründung . Ebenso ist von einer Anleihe von
sieben Millionen Mark/deren Aufnahme nach einem in Berlin
zirkulircnden Gerücht vorgeblich von dem Norddeutschen Lloyd
beabsichtigt sei , in den Kreisen des Norddeutschen Lloyd nichts
bekannt .

Hannover , 6 . Nov . Vorgestern wurde hier in Gegenwart
des Oberpräsidenten v . Bennigsen und des Reg .-Präsidenten Grus
Bismarck die Kochkunstausstellung eröffnet .

Vermischtes .
New York , 5 . November . Das Journal Sun erfährt ,

daß heute in Newyork ein Brief eingetroffen sei , wonach Johann
Orth sich mit seiner Gattin wohlbehalten in Cftle befinden soll.
Nach der Angabe des Blattes rühre der Brief von der Mutter
seiner Gattin her , welche Nachrichten von Orth selbst erhalten
hätte . Wie alle früheren Nachrichten über Orth , welche ihn bald
hier , bald dort auftauchen ließen , so theilen wir auch obige Mel¬
dung nur unter allem Vorbehalt mit .

London , 6 . Nov . Nach einem Telegramm aus Bombay
sind von den bei der Entgleisung eines Militärzuges bei Nagcnr
verwundeten Soldaten noch 3 gestorben . Die Anzahl der Ge -
tödteten betrage demnach 13 . Der Oberbefehlshaber der Truppen
der Präsidentschaft Bombay und dessen Stab seien mit dem Schreck
davongekommen .

London , 5 . Nov . Die beiden 8- resp . 11jährigen Knaben
Muddle und Shove , welche aus bloßem Zerstörungstrieb vor
einigen Wochen den nach Eastbourne fahrenden Eilzng zur Ent¬
gleisung zu bringen suchten , wurden vom Richter zu 6 und 8
Ruthenhieben verurtheilt .

Berlin , 6. Nov . Der Raubmörder Wetze! hat endlich ein
offenes Geständniß seiner That abgelegt und eingeräumt , Hirsch¬
feld allein ermordetIzuAaben . Er ist um 9^ Uhr Abends durch
dießHInterthür eingetrewn , hat sich^ Maß nehmen lassen , dabeiffein
Opfer zunächst mit dem Stemmeisen zu Boden geschlagen , ihm
dann weitere Stiche und endlich die sünf Revolverschüsse beige¬

bracht . Dann hat er sich des Hirschfeld ' schen Hausschlüssels be¬
dient , um das durch den Wächter verschlossene Haus zu verlassen ,
sich mit Wasser gereinigt und ist nach Berlin und von hier nach
Angermünde abgefahren . Da hiernach die Voruntersuchung dem¬
nächst ihr Ende erreicht hat , so steht der Ueberführung Wetzel 's
nach Moabit nichts mehr entgegen . Die Untersuchung gegen
Wetzel wegen des an der Postschaffnerssrau Wende begangenen
Mordes wird nicht weiter ausgenommen werden , nachdem es sich
herausgestellt hat , daß der Genannte diesem Verbrechen fernsteht .

Mannheim , 5 . Nov . Im Boxthaler Walde bei Werth¬
heim wurde der Gutsbesitzer Düning ermordet und beraubt . Der
Mörder , der bekannt , ist flüchtig .

Stralsund , 6 . November . Der „ Stralsundischen Ztg . "
wird aus Köslin gemeldet , daß zwei Fischerboote auf Norder¬
grund bei dem gestrigen Nordoststurm gesunken sind . Alle In¬
sassen sind ertrunken . Sämmtliche Kösliner Fischer begaben sich
heute auf die Suche nach den Leichen .

Lauban , 6 . November . Große Beunruhigung erregt hier
die Entdeckung , daß die schlesische Gebirgsbahn bei Lichtenau
durch Bergwerksstollen heimlich untergraben worden ist. Die
Untersuchung ist eingeleitet .

Kairo , 5 . Nov . Die von einigen französischen Unter¬
nehmern bei Embabeh über den Nil gebaute Etsenbahnbrücke ist
von den Sachverständigen für unsicher und fehlerhaft erklärt
worden . Auf Kosten der Unternehmer wird einer der neuen
Pfeiler neu gebaut und das zur Verwendung gelangte Eisen theil -
weise durch anderes ersetzt werden .

Calcutta , 2 . Nov . Fast aus allen Theebezirken wird ge¬
meldet , daß die Saison infolge des Regenwettcrs außergewöhnlich
früh schließt und deshalb nicht mehr vielA THee zu erwarten ist .
Wenn auch geringer , als der Voranschlag , so hat die Ausfuhr bis
jetzt doch bereits die des ganzen Vorjahres weit überstiegen .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 31 . Oktober bis 6 . Nov . 1891 .

Geboren : Sin Sohn : dem Schlosser Lorenz , dem Kapitänlieutenant H .
Meyer ; eine Tochter dem Schumachermetster Bümmerstede .

Aufgeboten : Früherer Unteroffizier Schröpel und A . B . K . Rose , Beide
zu Neu -EkelS, Wittwe Hecker , A . L . geb. Knorr hier und Eifmdreher Bühmeyer
zu Bockenheim, Oberhoboist Schrappe und B . M . M . Miethltng , Beide hier,
Kaufmann Sturm zn Hamburg und E . Jnselmann zu Altona , Torpedo - Ober-
feuermeisterSmaat Jouig hier und A . G . I . WiggerS zu Varel , Werftarbeiter
Heimbach und A . P . WillmS Beide zn Bant , Bterverleger Gaarz und B .
Lhr . F . Grefe , Beide zu Neubrandenburg , Lehrer Vieler und I . W . H . I .
Weamann , Beide hier . . . .

Eheschließungen : Schneider Mblleriug und M . A . Ouiter , Beide hier,
Obersegelmach . rsmaat Bettin und G . E . I . Lunkowsly , Beide hier.

Gestorben : Tochter des Lohnschreiber Apelt . 13 Tage alt , Wittwe Heinen ,
A . M . geb . Janßen , 76 I . alt , Maurermeister Foerster , 37 I . alt , Sohn des
Bildhauers Siebje 4 Monate alt , Schiffbauer Meine 3t I . alt . Außerdem
wurde eine Todtgeburt Knabe angemeldet ,

strchlichr Nachrichten
24 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Statiouspfarrer Goedel .

Katholische Mtli t ä rg e m e i n d c .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Ctvil - Gemeiude .
Gottesdienst um lU/z Uhr . Text : Matth . 9 , 18 — 26 .
Beichte und Abendmahl ; die Beichte beginnt um 9 Uhr .
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .

Jahns , Pastor .
Kir ch e u g eme i n b e Bant .

In Bant , Kreuzstraße 4 , Gottesdienst Abends 8 Uhr .
O . Lindner , Prediger .

Me th odi sien - Gerne i nde .
Verl . Gökerstraße 22 .

Sonntag Vormittag 10 Uhr und Nachmittag 5 Uhr : Gottes¬
dienst . IVz Uhr : Kindergottesdienst .

O . Lindner , Prediger .

Telegraph . Depesche« des WilhelmShav . Tageblattes.
Cristtauia , 7 . Nov . Zu Ehren der Offiziere und Kadetten

des deutschen Uebungsgeschwaders gab die hiesige Stadtverwaltung
einen glänzenden ^ Ball . Während des Mahles toastete Generalarzt
Thaulow auf König Oskar , Bürgermeister Chnstie aus den deutschen
Kaiser , Kommodore Lund auf das deutsche Geschwader und Kontre -
admtral Köster aus die festgebende Stadt Christiania .

Meteorologische Beobachwkgr «
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven

Beob¬
achtung »'

8«u.

ö

7- 8
ZV

L(ZS!̂

der Letzi« -
»4 Stund «

Wind«
(0 -- still,

12 --- vrtLU)

Mch»
rrmx.

(ö - - tzkU«
0 — zauz VrdE )

Nov. k.
Nov . 8 .
Nov . 7.

VLBlla .I 771.21 7.7 !!
SKAbS 1 772.0 1.S
StiMrg . 772.7 1.8 8 .3 - 0 .7

WSW
WSW

SW

str , ea

Nebel -
>eine rku n gen : 7 . November Früh Nebel .

Wilhelmshaven , 7 . Novbr . Kursbericht der Oldeuburgtscheu Spar -

und Leihbarck , Filiale Wilhelmshaven .

4 pLt . Deutschi RrlchsauleH« - -
»V. pLt . Deutsche ReichsauKH« . .
3 pLt . do .
4 pLt . preußische cousoltdirte Aulethe
ZV , pLt . So.
3 pLt . do .
»V. pLt . Oldeab. LouM - - . - - -

atz
» »

do . do . . . .
S°4 pLt. Oldeub. Bodrukchtt -Pfaudbrl«!« (kündbar )
3i/z pLt . Brewer Staatsanleihe .
3 pLt . Oldenburgifche Prämteuemlethe ..
4 pLt . « uttn-Lübecker Prior .-OSllgati-MW . .
3>,z pLt. Hamburger StaatSreute . . . . . .
8 pLt . Jtaltmtfche Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber) . . . . . . .
4 pLt . Pfandbr . der Rhein. Hypoth.-Bank . .
N/2pLt Pfandbriefs brr Rhein. Hypothekenbank .
4 PLt. Psandbr . d. Prenß . BodM-Kredtt -AMeu-Baak

vor 1900 nicht ausloSbar . . . . . .
Wechs. auf Amsterdam kurz für GMd. 100 in Mi.
Wechs. au? London kurz für 1 Lstr. in M . - . -
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Ml . . .

gekauft

103,10
97,30
83,70

104,80
97,45
83,70
96,80

101 ,-
101,25

95,-
99,—
94,60

124,60
101 ,—

93,ro

verkauft

105,65
97,85
84 .25

105,33
88 ,-
64.25

125,40
102 ,—

100,50 101,05
91 .70 —

101,45
168,2 0

20,29
4.17

102 .—
IL9, —
20,39
4,22

Diskont der Deutschen Reichsba «! 4 Mt .

direkt aus der Fabrik von
von kllon L lleusssiu vlokolö ,

oho aus erster Hand in jedem Maaß zu beziehen. M
verlange Muster mit Angabe des Gewünschten.



Bekanntmachung .
Ein Posten alter Bekleidungsstücke

ist zu verkaufen . Dieselben liegen zur
Ansicht auf der Bekleidungskammer in

der Werftkaserne .
Kaufofferten find ebendaselbst abzu¬

geben .
Kommando der

2^ Abth . ll . Matt . - Division.

Mei -Veimdlilinz .
Auf Grund der ZZ 11 , 12 und 19

der Allerhöchsten Verordnung vom 20 .

September 1867 über die Polizeiver¬
waltung in den neu erworbenen Lan -

destheilen verordnen wir was folgt :
8 1 -

Zur Veranstaltung von theatralischen ,
mimischen , deklamatorischen und mu¬

sikalischen Aufführungen und Vorträgen ,
Schau - und Darstellungen jeder Art in

Gast - und Schanklokalen ist, sofern
dabei ein höheres wissenschaftliches oder

Kunstinteresse nicht obwaltet , die aus¬

drückliche Erlaubniß der Ortspolizei -

behörde (Magistrat , Amtshauptmann )
erforderlich , welche von Demjenigen
nachzusuchen ist , der in den qu . Lokalen
die Gast - oder Schenkwirthschaft betreibt .

8 2 .
Die Erlaubniß (Z 1) kann in ord -

nungs - und sittenpolizeüichem Interesse
versagt und zurückgenommen werden

8 3 -
Zuwiderhandlungen werden mit Geld¬

strafe von 10 — 30 M . oder entsprechen¬
der Haft bestraft .

8 4 .
Unsere Polizei -Verordnung vom 27 .

Juni 1874 (Amtsblatt sür Ostsriesland
S . 885 ) ist aufgehoben .

Königliche Landdrostei.
gez. v . Zakrzewski .

Vorstehende Polizei -Verordnung wird

hiermit wiederholt inErinnerung gebracht .
Wilhelmshaven , 3 . November 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Der für Montag , den S . ds .

Mts . angesetzte Verkauf im
Werft Tpeisehaus findet nicht
statt .

Wilhelmshaven , 6 . Novbr . 1891 .

Aveis ,
_ Gerichtsvollzieher .

Zu vermietheu
WM '

zum 1 . Dezember eine Ober -
wohnung _ Grenzstraße 37 .

Zu vermiethen
eine WohUNNg von 5 Räumen oder

zwei von je 3 Räumen z . 1 . Febr . 1892 .
P . Frerichs , Verl . Gökerstr . 19,

Seiteneingang , 1 Tr .

Umstände halber
kann ich sofort oder später ein freundl .
möbl . Zimmer on 1 oder 2 Herren
abgebcn billig . Grenzstraße 31 , Part . r .

ZU vrrmietheu
ein möbl . Zimmer mit Schlafstube .

Marktstraße 9 .

Zu vermiethen
eine schöne Unterwohnung auf so¬
fort oder später . Zu erfragen

Verl . Gökerstraße 25 .

Zu vermiethen
eine vierräumige Unterwohnung ,
Keller , Stall zum 1 . Februar 1892 .

_ Grenzstraße 48 .

ZN ei fein möblirte Zimmer
zu vermiethen .

Ulmenstr . , rechts neb . d . Schule ,
parterre .

Zu vermikthen
auf sofort od . spät . mehr . Wohnungen .

_ Lothringen , Ostfriesenstr . 43 .

Zu vermiethen
^

eine vierräumige OberWohttNNg
uebst Zubehör aus gleich oder später ,
dito eine schöne ItnterWohNUNg ans
gleich oder 1 . Februar .

L. Quast , Bant .
^ _ Nordstraße 18 .

Zu vermiethen
ein kleines möblirtes Zimmer .

_ Marktstraße 45 , I .

Zu vermiekhkn
schöne gut möblirte Zimmer zu 15 , resp .
25 Mark pr . sofort oder später .

_ Friedrichstraße 7 .
Eine gut möbl . Stube mit Kammer

an 1 oder 2 nnst . Herren auf gleich
oder später zu vermiethen , ev . mit
Burschengelaß . Roonstr . 16» , 2 Tr .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine freundliche
WohNUNg Näheres

Bismarckstraße 23 .

Zn vermiethen
zum 1 . Februar eine Oberwohnung
H. Dierks , Kopperhörn , Hauptstr . 3 .

Zu vermiethen
eine schöne Oberwohnung Neu¬
bremen , Schulftraße 10 .

Joh . Ireudenthak .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung zum 1 . Dezbr .

Aliestraße 24 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein freundlich
möblirtes Zimmer nebst Kabinet .

Roonstraße 74 .

Zn vermiethen
zum 1 . Februar eine schöne

Ob - prvohnrrng .
I . Wehen , Sedan .

für solide Leute , mit oder ohne Pension ,
wird auf sofort im Stadttheil Wil¬
helmshaven gesucht. Offerten mtt
Preisangabe unter 100 zu richten an
die Exoed . d . Bl .

Zu vermikthen
eine möbl . Stttbe cm ein oder zwei
junge Leule . Näheres zu erfragen

Marktstraße 15 , unten links .

Zu vermiethen
1 schöne Etllgk»Wh»mlg .

Eli Frank , Göbrstr ße 15 .

Zu vermiethen
auf sofort eine Parterre -Wohnung
im Fcttköier '

schen Hause am Mühien -
garten , bestehend aus 4 Räumen nebst
Zubehör . Auskunft crthnlt

Joh . Fangman «, BiSmarckstr. 59 .

Zu verwiegen
»» » ein möbl . Zimmer . » » »»

Vanlersrr . 7 , 1 Tr . r .

'Mehr, junge Leule
können gutes Logis erhallen .

Altesttaße 24 .

Eogis
für einen jungen Mann zu vermiethen .

Kronprinzenstraße 13 , 2 . Etage .

2 anständ . Mädchen
mit guten Zeugnissen suchen per sofort
oder später Stellung .

Gesunde Ammen
per sosort gesucht . Lohn 300 — 400 Bl .

I . Hülsebus , Nachw .- Bureau,
Bant , Werstst aße 8.

Suche zum 1 . Dez.
ein Mädchen , welches in allen häus¬
lichen Arbeiten erfahren ist, dass, muß
auch melken können . Augustenstc . 6 , p .

Gesucht
vüi » H » « « ttt
zum sofortigen Antritt .

_ Aug Bahr

Gesucht
auf sofort oder 15 . d . Mts . ein tücht .
Dienstmädchen mit guten Zeugnissen .
_ Kronprinzenstc . 10b , Part .

Gesucht
sofort ein MS Scheu .

Bismai ckstraße 16 .

Lin j. Mädchen
ipfieblt sich den geehrten Hercichaften
m Plätten der feinen Wäsche
ißer dem Hause . Näheres durch

H . Zerfutz , Nachw .-Bureau .

Zu kaufen gesucht
Mi." eine Hobelbank .

Verl . Gvkcrstaße 11 .

Billig zu verkaufen
3 gebrauchte Wettstellen

mit Matratzen .
Neubremen , Mittelstraße 10 .

Kann sich die Agentur
^ « 8rsva » tr » 88 « IO ^

nicht namhaft machen ?

- ^

tztsbr Dirk « Zssavllt

Leute ewtreüeuü :
fr . ger. Lachsheringe,

Stück 10 Pfg, ,

frische Mcklinge,
Stück 5 Pfg .

6 . t uttsi '.

ist das beste Bttttel zur Ausrottung
aller Nagethtere , als :

Ratten , Mäuse rc.
Die Wirkung des Talpicid ist durch¬

aus sicher , es wird von den Thieren
gerne genommen , sie verenden , nachdem
sie davon gefressen , in kurzer Zeit . Für
Menschen « . Hausthiere ganz
unschädlich . In Dosen L 60 Pfg .
und 1 Mk . zu haben bei

Livlr lavliinttnn .
Durch Anwendung von Talpicid habe

ich meine Stallräume rc . von Ratten ,
die trotz aller bisher gebrauchten Mittel
überhand nahmen , vollständig befreit ;
mit ebenso gutem Erfolg habe ich das
Mittel auch gehen Mäuse gebraucht .

G . Müller , Reetz U ./M.

Fahrrad (Rover)
sehr billig zu verkaufen . Wo , sagt
die Exped . ü . Bl .

Fette j. Ganse , ger. , 8 — 12 Pfd .
schwer, a Pfd . von 47 Pf . an , franco .

Koschkat , Splitter (Ost-Preußen) .

In besseren

WlMMiWö.
-kM

erhielt ich neue Sendung
Preise billigst .

Friedrich Hoting .
Die noch vorräthigen

vmttt- ml Wtn-ttüu
MMerßoffe, Flanells, Nercell-

mul Ksillbm -Rkberüifier ,
Wakltücher « . s. rv .

werden im Ausverkunf sehr billig verkauft .

H. A. Aickler,
Roonstraße 103 .

* ^

llerm. llreibsdm ,
tzlebr . Dirks XnebL

EmMlkW Decken
einen augeköhrten Stier , T - ckge d
2 Alk , sowie einen Oxfordshiredom
Schafbock , Deckgelv 1 Mk . , bei drei¬
wöchentlicher Grasung 3 Btt . psr
eompt .

Gerh . Popken , Bant
(bei Reuende ) .

Auch habe noch einen angeköhrten
Stier zu verkaufen . D O

Heue Lellülwß

llulrsnä
20 Pfennig empüeklt

Xtkibosin ,
Löbe. lliellz jlsviif .

7 . Lwiät ' s Grftiscklillg8llail8
MMMM 0 « MII » L88lOI » 8K » r1vI »

Empfehle voll klmie , Konniag, cken 8 . November 1891, an
jeden Sonntag :

Frische Bouillon . — Frische Berl . Blut - und Leberwurst ,
WW eettte HettersoLs , DWß

Thüringer Knackwurst stets vorräthig , u . a . m .

Ausschank von Hochs. St . Johanni -Bier , Ausschank von

Hochs . Nürnberger Bier , aus der Freih . v . Tucher
'
schen

Brauerei . Grätzer und Berliner Weißbier .
Engl . Porter und Ale .

VvvLniivr ' 8 , Vlirvr 8 8 « « pvr
' 8

werden aus vorherige Bestellung prompt ausgeführt .

Heute von 8 Uhr Abends an :

n Obersehlesisches Essen . n :
Hochachtungsvoll

U . 8u » > Üt

» iki - 7 . 7 . -« eM
_ von

Bant , a . Markt 24,
empfiehlt sein reichhaltig sortirteS Lager

zn ganz soliden Preisen .

Z« verkaufen
n starker vierjähriger

Wallach (Schimmlj
sowie eine kleine hochtragende Quene .

Joh . Thouchen ,
Fedderwaider Groden .

Fertige Betten
Federn und Daunen ,

— doppelt gereinigt , —

Jnletts,Betttuch -Leinen , Bezug¬
stoffe u . s . w , sehr billig im Ausverkauf
"" H . Ä . Mäkler.

l werden elnemdoden

der lliobt gebellt
wird , oder dessen Oesundbeit sicii
Hiebt bessert dnreb das weltbekannte
blasmaton : ä »s rivveiAieiviriietr er -

koiAreiobe Neäikuwsirt , rveletres
Lerrr » T ^ otbeber tturt ^ eirr » in
Z .w8terct »iri voUstänckiK irnc ! ckuireroc !
von bektiASM veruitetew Nbvuwatis -
irrris mit Lterkireit , Neisseir unst Ver -

irrüllimuirF äer Üeisvke betreib bat .
Dieses NeciibullieQt beseitigt äie iw
äen Isicksrräsik Xorxertbeiiew nb ^ e-

luAsrtsir Drinsürcre - Ooworeivellte ,
vvelebs bekuwirtiieb ciie ein 2i§ s Dr -
saebe »Iler borwerr von rrrrä

bilden , rrrrä ist

tolpstieb das eirrBZe Zlittsi , rveiobss ,
selbst in den vsrsltetstsir DüIIerr ,

rrrrä ckaaorackv
klvtiun ^ berbeMbrerr bann . Dss-
selbe b»t sieb eirreir VVeltrut erwor¬
ben wird wurde aut b^Zierriseberr
^ ussteiiuuKeu , uuiäuKSt uoeb »uk
denen in Daris und Onnt, mit der
goldenen Zledaille , und von der ll .
0 . llmbvrto I . von i .aiieu wit der
Kr « 88 « n Nsäaille
erster Hasse sarnrntVerdienst-Dixloin
prämitrt . Dis Medaillen , sowie
Bansende der sobrueiebslbaktssten
Driete von dankbaren (llsbeiitsn,
worunter von lurstiieben Hobelten,
Drotessoren und Gerriten, liefen 2ur
Z.usiebt. / usendunA aut tVuvsob
^e^sn Dostnaebnabrns naob allen
DiätMn Dsutseblands. (llan ^e Dl.
N . 8 , baibe Zl . 5 . Rur direkt veu
obigem Z.potbsker 3u belieben.

Ich halte stets Lager von
den beliebten grauen ( natur
färben ) Schlafdecken » S
Mark .

stisötirli NW.

Entlaufen
ein Schafbock , englische Race , ohne
Schwanz . Wiederbringer eine Belohnung .

Joh . Schmidt , Banter Mühle.

sine inilelWbknös lieg «
ist zu verkaufen . Zu erfragen bei

I . Schmidt , Banker Mühle .

Ein Posten

hchsrine KEtzer,
per Stück S und 3 Mark ,

ein Posten

federiW. Federdlkll ,
oder Inletts ,

per Meter SV Pfennig ,
ein Posten

MW. bl. Cheviots,
per Meter S Mark .

Lli I 'rLnk ,
V arNemallrellgeslkäfi ,

Gökerstr . 15, Wilhelmshaven .

Damen -Kleiderftoffe
in guten Qualitäten em

pfehle billigst
Unter Preis empfehle einen
schweren Wollstoff für dicke
Winterkleider , doppeltbreit ,

pr . Mtr . 5 « Pfg .
lÄtzäriok KotittA

Saubere

Schuhmacher - Mittn
liefert billigst
ll . Vdsm88ell , Schuhmacher,

Mittelstrahe 1» .

Waninos.
Bestellungen auf Verkäufe , Miethun¬

gen , Stimmen und Repariren der Kla¬
viere nimmt Herr Diez , Möbel - Ma¬

gazin , Roonstraße , für mich entgegen .

Kuslav 8eiiulr,
Oldenburg ,

W ilyelmst raße 8 .

Die wettbekannte

Kvttfsäkl'n - fsbrili
Gustav Lustig , Berlin 8 . 15 ,

mricndet geg , Vtachn . (nicht unter 10 Bl .)
g .'. rant . neue oorzügl . füllende Bett --

federn , das Pfd . 55 Pfg. , Halb -
dauneu , das Pfd . Mk 1,20 , h . weiße
Halbdaunen , das Pfd . Mk . 1,75 , reine

Gonzdaunen . das Pfd . Mk . 2,75 .
Von diese« Daunen genügen

3 Pfd . zum größten Oberbett .
Verpackung w >rö nicht berechnet !

Zu vermiethen
zum 1 . November ein

Men mit Wohnung.
A . B rurmann .



Infolge der unerwartet starken Anhäufung der Anzeigen in den Nachmittagstunden wird die rechtzeitige Fertig¬
stellung unseres Blattes häufig in Frage gestellt . Wir ersuchen daher unsere verehrten Geschäftsfreunde , ihre schätz¬baren Aufträge vis spätestens 11 Uhr Vormittags vei der Expedition einzuliefern . Für später einlaufende Inseratekann eine Gewähr des Abdrucks in der am selben Tage erscheinenden Nummer ule kt übernommen werden .

S

King

üoksliro !Iöl-n.
öllkg

üokönrollöl -n.
»0lll38 , ävll s. Usvewber 1891 :

kwtW Mnie-Llilieeil.
? r in .o A r a M

1 . Ldöil : 1 Ouvsrturs 2 . Op . „Oswovsvn " von Lodumurm . 2 . Linkovis
M -äur Isr . 3 (Lroiks .) von L . v . Lsststovsv .

2 . Moll : 3 . Ouvörturs „Ois KnA ? l8-IIastl6 "
(Ois Löbriäsv ) von

HonckslsZobii . 4 . kröluäg a . 4 . Op . „ Os . Vsins Lsrtsts " von ckoveiöiSL .
5 . ») ^ .oäaloriss i>) u . ä . Op . „Hör Oiä " von N »886wöt . 6 . üiii -
2UA8wg,r 8ok äsr XöniAin von Lab » » . 4 . Op . „Oio LöniKin von 8 »b »"
von Ooläiuuiir .

8oob »obtnnA8voII

_ Hökßklrz , ll3!8. AllsLäirlsellt.
V » LI » vLi » 8l » aUs .

Sonntag, de« 8 . November :

» « « WOLÜLV »
mit nachfolgendem Tanzkränzchen .

Gut besetztes Orchester.
von «lem MilMkorps ller Kaisers, l ! . Matk .-Nlvlstog

Anfang 8 Uhr Abends . Entree 3 « Pfg .
Ö . 8vlLOlvl6L .

ff > W
"

Jeder Hausfrau ss
die für den kommenden Winter ihre Garderobe vermehren
will , sei es empfohlen , zunächst sich die kolossale Auswahl des

ff Ersten Sptlial -ConfeÄMS -Gkschnstks
^ Julius Schiff ,

K Cross « Lottsrl « s

^
des Gewerbe - Vereins ;« Wilhelmshaven. ?

E im . Werthe vo « S svv Marl .
< r > 1 AHr .

-
MI A

find an den zahlreichen Verkaufsstellen z« haben .

i
i
i
i

M. Philipion Nachf. ,
Ki8MllM . 12 Wilhelmshaven Kismarckst . 12

anzusehen . Ich unterhalte stets größtes Lager der neuesten
geschmackvollsten Sachen und empfehle diese zu solidesten
Preisen .
DaMeN - JirÄettH , halblang , aus wirklich guten ,

reellen Stoffen , zu 5 , 8 , 10 , 12 , 14 , 15 Mark ;
Damen - Ja « etts , Rockfacon, hochelegant , in

schwarz , marine - und hellblau mit seidenem Krimmer
und Persianer besetzt, zu 16 , 18 , 20 , 24 , 27 , 30 , 33 ,
38 bis 60 Mark ;

DttMeN - CttpeH , letzte Neuheit , sowie

Damen - Paletots und - Mäntel
zu jedem Preise .

Auf meine Abtheilung

KiiM - MM lmck -Jacken
— mache noch besonders aufmerksam . —

Ansrvahlseirdnirg -n
stehen jederzeit bereitwilligst zu Diensten .

Julius Schiff ,
» » 12 Bismarckstraße 12.

in Wilhelmshaven .
Sonntag , den 8 . Nov . 1801 :

8 . Vorstellung im 2 . Abonnem .

Gastspiel von Corn. Wanckerlick.
Ren ! Neu !

llor tolls lVbnrsI.
Große Gesangsposse in 4 Akten

von Mannstädt .
Alles Weitere durch die Zettel .

Einzig in seiner Art !
Interessant ! Amüsant ! Interessant ! Amüsant !

Deutsch !, größtes u. besteingericht . Rettetabliffement .
Auf kurze Zeit in Wilhelmshaven ,

Aott - ' s ^ olzbnde , Glsatz .
Sonntag Nachmittag 4 Uhr :

Großes Eröffnungs-Reiten
für Dame« , Herren uns Kinder .

Concert - und Reitmusik wird von der eigenen Kapelle ausgeführt .
Der Circus ist hübsch dekorirt und brillant erleuchtet .
L « 8l » ULr» 11« ii Lu» Mippullrum .

Vormittags rvivd Reituiitevvieht
an Damen und Herren (ohne Zuschauer ) ertheilt . .

Einen größeren Posten

Vorjährige Paletot - Stoffe
habe noch vorräthig . Verkaufe davon Paletots , nach Maaß angesertigt , sehr
billig . Ferner empfehle eine schöne Auswahl in

Cheviot n. Tlai uiiig uvn
SÜU » WW

unter Zusicherung sauberer Ausführung .

illßllkM - KoillWS.
Eigenes Fabriken

II

Verloren
am Mittwoch Abend von der Banter -
straße bis zur ßBahnhofs - Ecke ein
Regenschirm, in welchen einige Rech¬
nungen rc .ßgestccki kvaren .^ Geg . gute Be¬
lohnung abzug . ßl Bahnhvjstr . 5 , I .

? LlK -

LsstLurM . R-östLurLüt.
Sonntag , 8 . November 1891 :

Großes Htreilh - Concert
ausgeführt von dem

Musikkorps der Kaiserl . 2 . Matr .-Division unter persönl . Leitung ihres
Musik -Dirigenten Herrn F . Wöhlbier .

Anfang 4 Uhr . Entree 3 « Pfg .
Hochachtungsvoll

1 ". v . 8 I 10111 .

- » n » » r ^ «i»t » » » r « uu » r
Z Wegen gänzlicher Räumung des Artikels

j MM MM
M. sollen ea . 38V8 Herren - und Knaben -Anznge , wie
« Dame » Winter «nd Regen Mäntel , wwa l ,v - n
Li Nettheiken spottbillig ausverkauft werden .

l as Lager muß b >s zum l . Januar geraum ! jun und verkauf ,
ich des all chon Elegante Regen Paletots z« V Mk .,

» feine dauerhafte Herren Anzüge zu iS Mk .
D> Auswahl großartig ! Preise billig ! Rnr gegen baar !

Z KM a . Markt .

GeslrngVevein „ lLoncovditr
^ ^

.

Die diesjährige Feier des

LW . UtMuLSK - N « M « « r
und

bestehend in

Coneert , Gesang , Theatee
nachfolgendem Ball

findet am Dienstag , den IV . d . Mts -, Abends 8 Uhr , im Saale des
Herrn O . LvinKl » » « « , Centralhalle , statt und werden Freunde und
Gönner des Vereins hiermit freundlich,1 eiugeiaden .

Karten sind schon jetzt zu haben beim Wirth ZwiNgUMNU , sowie bei
sämmilichen Mitgliedern : Vorverkauf 30 Pf . , an der -Kasse. 40 Pf . ,>. Ball 1 M .

^ Dev Vovftand .

Montag , den 8 « Rovbr . 1881 .
9 . Vorstellung km 2 . Abonnement .

Zum 2 . Male : .

vitz HuilLOVkS .
Vaterland . Schauspiel in 5 Akten

von Wildenbruch .
Die Direktion .

Militär -Verein.
Sonnabend , 14 . November ,

im Saale Burg Hohenzollern :

Einführungen gestattet . Vereinsab¬
zeichen sind anzulegen . Eintrittskarten
können beim Unterzeichneten in Empfang
genommen werden .

Der Vorsitzende.

Vorläufige Anzeige .
Zn dem am 88 . Novemberam

stak,findenden

MgllllgM
des

Radsahrklubs „ksrevell "
.

im Schntzenhaufe ,
werden Freunde und Gönner des Rnd -
poNS fccundlichst eingeladen .

Der Vorstand .

Kmgkkvkttm Einigkeit,
8 a n 1 .

Am Montag , S. d. Mts .,
LbcndS 81/2 Uhr :

Mvllatsversammlulm
— im Vereinslskale . —

Wichtiger Berathung -. n halber ist das
Erscheinen sämmtl . Mitglieder erwünscht .

_ Der Vorstand

Könckck' s Restmnnt.
Heute Sonntag :

6ro88slsnrmv8 i !(.
Es ladet sreundlichst ein

lllouvksr

Verlobungs-tlnrvig «.
Agnes Hillers

Gerhard Jausten
Verlobte .

— Kiel , im Oktober 1891 . —

Wdcs -Anzeige.
Am Donnerstag , den 5 . Nov . ,

Nachmittags 11 ^ Uhr , starb nach
kurzer Krankheit mein lieber guter
Mann und meiner drei unmün¬
dig ! n Kinder treusorgender Vater
und Bruder

im Alter von 42 Jahren , welches
wir allen Verwandten und Be¬
kannten tiesbetrübt zur Anzeige
bringen .

Bant , 5 . November 1891 .
Familie Herzog.

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , den 9 . d . , Nachm . 2 /̂z Uhr ,
vom Trauerhause , Ankerstraße 5 ,
aus statt .

Danksagung.
Für die zahlreiche Betheiligung bei

der Beerdigung unserer lieben Mutter ,
Schwieger - und Großmutter sagen wir
unseren innigsten Dank .

Wilhelmshaven , den 7 . Nov . 1891 .

L Eilers , Schornsteinfegermstr .,
nebst Angehörigen .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Mage zu Nr. 263 -es „Wilhelmshavener Tageblattes
".

Sonntag , den 8 . November 1891 .

53 Um s Gluck !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung .)
Rudi Miklau stand gepreßt aufathmend da und eine furcht¬

bare Wuth prägte sich deutlich in seinen Zügen aus .
„ Du , du — " stieß er rauh hervor .
Es war Alles , was er in diesem Augenblicke zu sagen ver¬

mochte.
„ Ein silbern ' Zündholzbüchsel Hab'

ich gefunden im Moos
am Kreuzerlurch , an eben der Stell '

, wo der Raubschütz ' ge¬
legen haben muß , der dem Förster Heidinger selig das Leben aus -
gepust hat , — und auf dem Silberbüchsel , ich glaub '

, Ihr kennt ' s
wohl , steht Euer Nam '

, Bauer , groß und breit , und 's giebt viel
im Dorf '

, die 's schon geseh
'n haben bei Euch ! Habt Ihr '» nii

vermißt ? "
Die Zornesadern auf der Stirn des Bauern schwollen

dick an .
„ Du , du, " keuchte er wieder . Dann aber machte der jähe ,

furchtbare Schreck seine gewaltigen Glieder erzittern . Er wollte
ausflammen und den Ueberkecken zu allen Teufeln jagen , als er
aber in die boshaft funkelnden Augen des Pilzsepperl schaute ,
da wußte er , daß der bis dahin von ihm so gering geachtete
Mensch ein gar gefährlicher , unbeugsamer Widersacher war und
er begriff mit einem Male , daß die Gefahr , welche ihm von
seinem Weibe drohte , Kinderspiel war im Vergleich mit der
Heimsuchung , die der Ptlzsepperl über ihn heraufbeschwörcn
konnte .

Da zeigte er sich mit einem Male in seiner ganzen , nackten
Schlechtigkeit .

„ Bist ein Ueberschlauer, " stieß er kurz hervor . „ Soll
Dir 's abkaufcn , das Silberbüchsel , — wie steht 's mit den zehn
Gulden , he ? "

„ Ach , daS Hab '
ich nur hören wollen, " lachte ihm der Hau -

sirer höhnisch in 's Gesicht . „ Der Ptlzsepperl wird sich hüten , —
zehn Gulden , hahaha . Der Henker in der Kreisstadt kriegt fünfzig
Gulden , wann er Einem den Hals durchschlagen muß . Ich denk'

,
der Pilzsepperl hat 's verdient , sich zur Ruh '

zu setzen , — fünf¬
tausend Gulden auf einen Sitz , Bauer , und der Handel ist ge¬
macht ."

Am liebsten hätte Rudi Miklau dem Vorkommen in 's Gesicht
gelacht .

Er stand am Schiffbruch seiner verbrecherischen Pläne selbst
bettelarm da und sollte nun dem Schuft ein Vermögen aus -
zahlen . — Aber ob der Pilzsepperl nun fünftausend oder zehn¬
tausend Gulden forderte , das galt ihm gleich. Er mußte vor
Allem Zeit zu gewinnen suchen , denn der Gedanke , daß Alles
verloren sein könne, und daß das gestern und heute Geschehene
wirklich seinen Untergang besiegeln müsse , wollte ihm noch nichtin den Sinn .

„ Ich hab 's nit auf einen Sitz liegen , aber wir werden
handelseinig , — Du wart 'st vierzehn Tag '

,
" stieß er kurz geschäfts¬

mäßig hervor .
Der Pilzsepperl schaute ihn plötzlich wieder mit blödem

Augenzwinkern an . — „ Weil Jhr 's seid, weil Jhr 's seid. —
Will Euch 'was sagen , komme in die Kreisstadt ' nunter , will
mich erkundigen , wie lang ' 's noch geht mit dem Heini . Soll ja
bald Matthäi am Letzten fein mit ihm ; eh ' das geschieht , muß 's
im Reinen sein mit uns Beiden , verstanden ?"

Der Bauer nickte mit dem Kopfe . — „ Ja , ja ! "
„ Gebt mir Euer ' Hand d ' rauf , sagt 's , Bauer , auf Ehr ' und

Seligkeit, " drängte der Hausirer .
Wirklich legte Rudi Miklau seine Rechte in die schmierige

Hand des Verkommenen und plapperte die Worte nach , während
es jäh in seinem Innern auflachte .

Der Pilzsepperl sah befriedigend darein . Er wollte offenbar
um sich seiner Schlauheit gegen den Bauern zu rühmen , ein
langwieriges Gespräch mit diesem beginnen .

Aber Rudi Miklau wies ihn kurz ab . — , ,8aß mich in Ruh '
jetzt. Du kannst Dtr 's denken , daß mich's getroffen hat , — bin
nit in der Laun ' jetzund , einen Schwatz zu halten . — Fort mit
Dir , zur rechten Zeit wird Dir Dein Lohn we den ! "

Der Pilzsepperl sah es nicht , wie der Bauer ihm mit flam¬
menden Blicken nachschaute , sondern boshaft und zufrieden lächelnd
ging er den Weg nach dem Walde zurück .

Rudi Miklau aber blieb schwer aufathmend am Thvibogen
stehen . Wie ein von Gott Gerichteter sah er aus , wie er so un¬
beweglich und wie zu Eis erstarrt auf dem Platze verharrte .

Erst , als er Wagengeräusch hörte , ging er fort .
Er zuckte jäh zusammen , als er das Gefährt des Kreis¬

arztes in mäßiger Entfernung unterhalb des Gehöftes entdeckte .
Da hielt es ihn nicht länger auf dem Platze . Er begab sichin den Hof zurück und eilte nach feiner Kammer .
Dann , als eben ^ das Gefährt des Arztes in den Hof einge -

fahreu und der Erstere sich in das Haus zu der kranken Bäuerin
begeben hatte , da huschte Rudi Miklau , die Pelzmütze tief ins
Gesicht gedrückt , mit dem Kainszeichen bösen Gewissens in den
Zügen , wieder über den Hof und schlug gleichfalls den Weg nach
dem Walde ein . .

^

13 .
Kain .

An ihrem gewohnten Platz - in der Wirthsstube saß die
Grct Alieser , aber ihre sonst so fleißigen Hände ruhten unthätig
in ihrem Schoße und der Flickkorb , der auf dem Tische vor ihr
stand , schien nur der Form wegen da zu sein.

Dem Mädchen war es offenbar nicht um die Arbeit zu
lhu » . In ihrem übernächtigen Gesicht prägte sich fieberhafte Er¬
wartung aus . Ihre Augen lagen tief in den Höhlen und irrten
in diesen unstät hin und her . Ein nervöses Zucken flog um ihre
Lippen und schien sich selbst bis in ihre Fingerspitzen hineinzuer¬
strecken .

Ab und zu hielt es das Mädchen nicht länger . Tann
stand es wohl auf und trat an die Hausthür . Es war , als
ob die Gret '

Jemanden sonderlich sehnsüchtig erwarte , — mit
enttäuschter Miene trat sie dann immer wieder in die Wohnstube
zurück.

In dieser weilte außer ihr trotz der behaglichen Wärme ,
welche der Kachelofen ausströmte , kein Mensch .

Der Schankwirth Alieser war seiner Gewohnheit getreuwieder im Keller , in dem er sich den größten Theil des Tages
aufhielt .

Eben hatte sich die Gret ' wieder auf ihren alten Platz zu¬
rückbegeben , als ein plötzliches Zucken durch ihre Gestalt ging .
Sic schaute jäh auf und blickte auf die sich rasch nähernde Mannes¬
gestalt , die mühsam durch die dichte , von der Kälte der verflosse¬
nen Nacht fest gefrorene Schneedecke , die den Hochwald überzogen
hatte , cinhergeschritten kam.

Gret ' erkannte den Ankömmling sofort .
„ Rudi Miklau, " murmelte sie vor sich hin , während das

alte Zucken um ihre Lippen nur noch heftiger lervortrat . „ Jetzt
wird 's klar werden , — jetzt werd '

ich
' s erfahren , ob er 's geen¬

digt hat . "

Unwillkürlich preßte sie die Linke gegen ihr stürmisch
pochendes Herz und mit einem scheuen Blicke streifte sie das
Christusbild in der Zimmerecke . Gleich darauf aber verstärkten
sich die trotzigen Linien um ihre Mundwinkel noch und ein
Ausdruck herber Entschlossenheit trat in ihren Gesichtszügen zu
Tage . ^

„ Sei 's denn, " murmelte sie wieder . — „ Ich hoff '
, er bringt

mir gute Botschaft — um meiner Seelen Seeligkeit ist's so schon
gescheh

' n — nun mag 's hier unten zum guten End ' wenigstens
kommen .

Das Alles sagte sie tonlos , wie um sich selbst Muth einzu -
red . n , vor sich hin ; dann , einem plötzlichen Entschlüsse noch¬
gebend , eilte sie aus dem Zimmer .

Gleich darauf verließ sie auch schon die Waldschänke und
huschle über den vom Schnee frei gefegten Vorplatz auf den An¬
kömmling zu .

Dieser hielt mitten im Gehen inne und als er die Dirne
unvermuthet auf sich zukommen sah , schien ein leichtes Erschrecken
durch seine mächtigen Glieder zu gehen .

Die Beiden sprachen kein Wort .
Die Gret ' aber warf einen langen , heißen Blick auf das

zum Tod erblaßte , noch alle ausgestandenen Schrecknisse kündende
Gesicht des Bauern .

Dann athmete sie plötzlich gepreßt auf . —
Der Ankömmling brauchte kein Wort zu sagen ; sie fühlte

im tiefstem Herzersgrunde , daß etwas Entscheidendes geschehen
mar , welches ihren verbrecherischen Plänen den Todesstoß versetzt
hatte .

„ Nun , und "
, — brachte sie endlich mit heiser klingender

Stimme hervor .
Rudi Miklau ließ ein kurzes , unnatürliches Lachen hören .

— „ Vorbei ist's !" stieß er mit rauh gurgelnder Stimme her¬
vor . „ Mit jenem Weib hält ' s der Satan , sie hat ' s ' rausge¬
kriegt , daß ich gestern Abend ihr den Trunk gesegnet Hw ' —
und nun " —

Er athmete tief auf . Die Kraft zum Weitersprechen schien
ihm auszugehen , wieder kam ihn ein Zittern an , und er mußte
sich an dem nächsten Baumstamme festklammern , um vor Auf¬
regung und Ermattung nicht niederzusinken .

Wie zu einer Salzsäule erstarrt , blieb die Gret '
, lautlos

auf den Fleck gebannt , stehen . Mit ihren nächtigen , jetzt fast
blöde blickenden Augen starrte sie in das gekennzeichnete Gesicht
ihres Genossen .

„ Verrathen ist's , — Euer Weib weiß d ' rum ? — " keuchte
sie endlich abgebrochen .

Wieder ließ der Bauer das vorige kurze , unheimlich gellende
Lachen hören ; dann nickte er mehrmals mit dem Kopfe und
stampfte zugleich mit beiden Füßen auf den festgefrorenen Erd¬
boden .

„ Sie weiß Alles , — Alles, " stieß er rauh hervor . „ Eben
wo ich ' s zu Dir sag '

, hat der Doktor schon die Arznei , — er
wird sie untersuchen und Hernachen kann 's losgeh ' n . " —

(Fortsetzung folgt .)

Deutsche - Reich .
— Das amtliche Kolonialblatt veröffentlicht einen ausführ¬

lichen Bericht des kaiserlichen Kommissars Dr . Peters an den Gou¬
verneur v . Soden über die von Dr . Peters gegründete Kilima -
Ndscharo -Station , welche als prachtvoll gelegen , gesund und äußerst
fruchtbar geschildert wird ; sie liege im Gebiet des Sultans Mareale
und sei von etwa 16 deutschen Quadratmeilen des schönsten Kultur¬
landes umgeben , wovon sich Dr . P - ters in unmittelbarer Nähe
der Station etwa 20 000 Morgen bei Mareale für die kaiserliche
Regierung bereits gesichert hat . Daneben hat Dr . Peters noch
einige Nebenstationen unterhalten . —- An den neulicheu Entrüstungs -
artll . l der „ Morningpost " über angebliche Grenzüberschrettungen
von Seiten des Dr . Peters knüpft die „ K . Z . " die beachtenswerthe
Bemerkung , daß diese ganze Entrüstung nach alter Erfahrung wahr¬
scheinlich nur gemacht sei , um einen Uebergriff der Engländer auf
Vas fruchtbare Gebiet Rombo am Kilimandscharo vorzubereite » ,
welches nach dem deutsch - englischen Abkommen deutsch ist, auf den
englischen Karten aber bereits als englisch bezeichnet wird . Mit
Versuchen zu derartigen liebergriffen dürften die Engländer bei
Dr . Peters allerdings sehr an den Unrechten kommen .

— Der „ Vorwärts " hetzt in längeren Artikeln gegen den
Plan der Errichtung von Arbeiterwohnhäusern mit staatlicher
Unterstützung . Das Blatt sieht in einer „ Jsolirung " der Arbeiter
eine Gefährdung der bestehenden Gesellschaft und der Monarchie .
Wir sind so frei , an die Loyalität dieser Warnungen des „ Vorwärts "
nicht zu glauben ; sein lebhafter Widerstand gegen die obigen Pläne
stricht nur dafür , daß die Durchführung derselben , wenn sie in
umsichtiger , zweckmäßiger und selbstloser Weise vor sich geht,

'
sehr

dazu angethan ist , die Verhältnisse der deutschen Arbeiterschaft zu
verbessern . Das verstößt natürlich gegen den Hauptarttkel des
ozialdemokratischen Glaubensbekenntnisses , daß eine solche Besserung

erst möglich , wenn das sozialdemokratische Reich gekommen ist, und
deshalb lhut der „ Vorwärts " nur seine Schuldigkeit , wenn er solche
Ketzerei aufs heftigste verdammt .

Lokaler .
Wilhelmshaven , 7 . Nov . Scharfes Sprenggeräth und scharf ?

Sprcngmunirton , die bei den Sprengübungcn irgendwie versagt
haben , sind seitens der Schiffs - w Kommandos in möglichst unbe¬
rührtem Zustande , d . h . ohne zerlegt oder ohne anders als durch
Augenschein untersucht zu sein , stets umgehend 'bezw . bei der erste»
passenden Gelegenheit an die nächste Kaiserliche Werft mit einer
kurzen schriftlichen Erläuterung des Falles abzugeben , sofern nicht
nach oberflächlicher Besichtigung die Ursache des Versagens sofort
ermittelt und auf einfache Weise beseitigt werden kann . Eine Ver -

Zeitzünderu oder Glühzündern stecken , oder welche noch mit scharfen
Zündschraubenhülsen versehen sind , ist jedoch strengstens untersagt .
Die Zünder sind daher zuvor aus den betreffenden Sprengpatronen
vorsichtig herauszunehmen , und ihre Sprengkapseln wieder mit den

Schutzkappen zu versehen ; die Zündschraubenhülsen sind nach Vor¬
schrift vorsichtig zu entfernen . Lassen sich die Zünder oder Zünd¬
schraubenhülsen nicht ganz leicht und ohne jede Gefahr heraus¬
nehmen , oder klemmen dieselben , so sind derartige Sprengpatronen
so bald wie möglich dadurch zu vernichten , daß man eine zweite
Sprengpatrone an jene dicht beibindet und diese zur Explosion
bringt .

vermischte -.
Berlin , 5 . Nov . Der Millionen -Bankerott des Bankhauses

Hirschfeld und Wolfs bildet auch nach der Verhaftung des Chefs
der Firma , Kommerzienrath Wolfs , das allgemeine Gesprächsthema .
Das Geschäftslokal der Firma ist bereits gestern Mittag versiegelt
und heute Vormittag der Konkurs eröffnet worden . Ueber den
Stand der Firma lassen sich bestimmte Angaben noch nicht machen ;
jedenfalls ist die Unterbtlanz sehr bedeutend und die Aussichten für
die Gläubiger recht ungünstige . Es fehlen die meisten Depots und
nur kleinere mit geringeren Beträgen sind vorhanden . Die Zahl
der Gläubiger wird auf gegen 300 angegeben , welche fast aus¬

schließlich dem Prioatpublikum angehören . Das Gerücht , wonach
auch einige Prinzen unseres königlichen Hauses in Mitleidenschaft
gezogen werden , entbehrt der Begründung . Das Gerücht ist da¬

durch entstanden , daß ein Prinz vor einiger Zeit ein Akkreditiv
von der Firma Hirschfeld und Wolfs auf ein Londoner Bankhaus
erhalten hat , welches natürlich eingelöst worden ist . Ein Minister
ist mit etwa 30000 Mark betheiligt , ebenso haben verschiedene Per¬
sönlichkeiten aus dem Hofstaat , sowie Militärs Beträge durch hinter¬
legte Depots zu erhalten . Die Angaben über die Verluste , welche
verschiedene Delikatessenhändler erleiden , sind übertrieben . Wolfs
war auch Aufsichtsrath bei der Berliner Handelsgesellschaft , stand
jedoch mit ihr in keiner geschäftlichen Verbindung . Nach anderer

Meldung sollen die Passiva 8 Millionen , die Aktiva 3 Millionen
Mark betragen . — Das „ B - T . " macht noch folgende Angaben :

Thatsache ist , daß der jetzige Kultusminister , Graf Zedlitz -Trützschler ,
ein Kunde der Firma war und einen allerdings mäßigen Betrag
von derselben zu fordern hat . Die Firma verwaltete u . A . das

Vermögen des gräflich Bredow '
schen Fideikommiß , ferner ein Ver¬

mögen , zu welchem der Vizepräsident des Abgeordnetenhauses , von
Benda , in nahen Beziehungen steht . Ferner nennt man die Grafen
Lehndorff , Eulenburg und Lüttichau als Kunden und jetzige Gläubiger
der Firma . Einer der Hauptkreditoren ist Herr Schulz v . Heiners¬
dorf mit ca . 500 000 Mark . Zu den Gläubigern gehören ferner
der bekannte Restaurateur Rudolf Dressel , bei dem der Herr Chef
zu speisen pflegte , mit ca . 22 000 Mark Forderung , der Konditor

Kranzler , der Besitzer der Kronenapotheke , welche sich im selben
Hause , Friedrichstraße 160 , befindet , ferner eine ganze Anzahl von
aristokratischen und bürgerlichen Persönlichkeiten . Zu den Gläubigern
gehören u . A . auch mehrere der nahen und selbst nächsten Ver¬
wandten Wolffs , darunter seine Schwester , die Wittwe des Assessors
Dr . Löwenfeld , früheren Direktors der Nationalbank für Deutsch¬
land , welche ca . 400 000 Mark , und sein Schwiegersohn , welcher
100000 Mark zu fordern hat , die er ihm erst vergangenen Sonn¬
abend baar übergeben hatte . Der Fall des Hauses dürfte nicht
ohne Folgen für das Bankgeschäft am hiesigen Platze bleiben , nach¬
dem das Mißtrauen wieder neue NahrungIerhalten hat . Bei der
Reichsbank war indeß eine merkbar größere Bewegung im Depot¬
verkehr bis heute Mittag nicht zu verspüren . Das letztere Institut
ist bei der Insolvenz des Hauses H . und W . nicht betheiligt . Die
Firma unterhielt mit der Reichsbank nur einen geringfügigen Dis¬
kontverkehr . Wolfs verbrauchte für sich jährlich 400000 Mark und
machte einen fürstlichen Aufwand — alles auf Kosten seiner
Gläubiger .

— lieber den Lokaltermin in dem Hirschseldschen Laden zu
Spandau mit Wetzel berichtenzdie MorgenblätterDach ^einer,Lokal -
korrespondenz noch Einzelheiten , denen wir Folgendes entnehmen :
Wetzel will einen Mitthäter gehabt haben , und zwar vermuthlich
den , welchen das Dienstmädchen Anna Peuckert in seiner Gesellschaft
gesehen hat . Wetzel giebt an , er habe sich mit dem Mitschuldigen
durch die Hinterthür in das Geschäft begeben wollen , diese sei aber
verschlossen

'
gewesen . Jetzt habe er geklopft , und auf die Frage

Hirjchfelds : „ Wer klopft da ? " geantwortet : „ Wetzel , der frühere
Kommis . " Er habe dann noch hinzugefügt , einen Freund mitge¬
bracht zu haben ; er selbst wolle sich Zeug anmessen lassen . Hirsch -
'eld habe nun Beide eingelassen und Wetzel Maß genommen . Als
H . sich dabei gebückt, habe der Mitthäter ihm Stiche in den Kops
versetzt , und Beide hätten dann den Mord vollführt . Nach der
That hätten sich Beide im Cttadellgraben gewaschen und daraus
hinter der Hamburger Eisenbahn den Raub dergestalt getheilt , daß
der Mitschuldige 2000 M . in baarer Münze erhalten habe . Dann
eien Beide um 12 Uhr 55 Min . mit dem Zuge nach Berlin ab¬

gefahren , der andere Thäter aber unterwegs auf dem Bahnhofe
Zoolog . Garten auszestiegen . Wetzel soll auch den Namen des
zweiten Mörders genannt haben , der im Interesse der Untersuchung
noch nicht veröffentlicht werden soll . Der kürzlich verhaftete Haus¬
diener wurde sofort wieder auf freien Fuß gesetzt.

Preis - RSthsel .
( Silben -Räthsel .)

a anS buch bai ber bon da e emS gal ger gi gö kog
man mei nae ne ni ri ros senf st tes trä trä the vid uhr

« us obigen Silben sollen 15 Worte gebildet werden , welche bedeuten :
ein Mineral , Badeort , Erzieherin , Zeitmesser , GebirgSstock in der Schweiz ,
holländischer Seefahrer , Speisemittel , Dichter , Fluß im nördlichen Abessinien ,
Dichter , König der Israeliten , Thier , berühmter Opernkomponist , Getränk ,
Stadt in Bayern . - Sind die Worte richtig gesunden , so ergeben die Anfangs -
und Endbuchstaben ein in diesem Monat stattfindendes Fest einer hohen
Persönlichkeit .

Auflösung des Preis -Räthsels iu Nr . 257 :
September .

Salbe — Erle — Paul - Torte — Erde — Mahl — Blau — Emil — Regen .
ES gingen 67 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt I . Warm .

- Gelegenheits -Kauf m
feinster , echter reinwollener englischer Cheviots

genügend für einen ganzen Anzug L Mk. 16 .35 Pf .
direkt an Jedermann durch das

Buxkin -Fabrik -Dspot Hetlinger n . 6 « . , krnnükurt » . lil .
Muster in reichster Auswahl franko . Nichtdienliches wird zurückgenommen .sendung von Sprengpatronen , in welchen noch Sprengkapseln von

Vetten -Arrsstellrnig

Wikhelmsbaven . Woonflraße 14 .

Fertige Ketten
sind in allen Preis¬
lagen fortwährend aus¬

gestellt.

Holz -Bettstellen
nußb . lackirt MI . ! 6,18 ,
23 , 26 , nußb . sournirt
Mk . 25 , 30 , 36 , 42 , 50 .
Alles Tischler - Arbeit ,

keine Fabrikwaare .

Eiserne Bettstelle «
zusammenlegbar mit

Bandgurten Mn 6,10 ,
16 , mit Spiralmatratze
Mk .g . 50,l6,Iö,2o,27 .

Kinder -Bettstellen ,
Größe °°/izo Mk . 9 .50 ,

16 .50 22 .
Größe Mk . 11 .50 ,

18, 20 .50 , 27 , 32 .

Matratzen
mit AlpengraS - , Afric -
und Roßhaar -Füllung ,
Sprungscd er-Matratzm .

Bettfedern ,
Psd . Mk 0 .80 , 1 .30 ,
2, 2 .7 , Halbdannen
3 .4o , 4 , 4 .50 , Daunen

4 . 50 , 5 .50 , 7 .

Woll .Schlafdl
weiß 6 .25 , » , i
12 , roth , 6 .25 , !
grau 6,25 , S. 10 ,
14, 22 .

-



Verdingung ,
Die Lieferung von Eisenmennige ,

trocken , Zinkweiß , Harz , Terpentin -
Spiritus , Brandsohlleder , Fahlleder ,
Sohlleder (Pumpen -) , Packungsgatn
von Hanf , Schläuche von Hans ,
gewöhnlich , Theer - Firniß , Holz -
theer , Roßhaare , Schmirgelleinewand ,
Sandpapier , Schmirgelpapier , Spiritus
viril , Fett (Rindertalg ) , Seife , grüne ,
Seife , weiße , Marine - und Wischbanm -
wolle soll am 17 , November 1891 ,
Nachmittags 3 Uhr , öffentlich verdungen
werden .

Angebote sind auf dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Materialien Gruppe 6, "
zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , können auch gegen
1,00 Mka von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 4 . Novbr . 1391 .
Kaiserliche Werst ,

Werwattnngs -Avtheiknng .

Bekanntmachung .
Der Termin für die Aufnahme des

Personenstandes zur Vorbereitung der
Einkommensteuer -Veranlagung des Jah¬
res 1892/93 wird hiermit auf den 12 .
November d . Js . festgesetzt (Art . 36
Anweisung des Herrn Finanzministers
vom 5 . August 1891 zum Einkommen¬
steuergesetz vom 24 . Juni 1891 ) .

Aurich , 12 . Oktober 1891 .

Königliche Regierung
gez. von Hartmaun .

Unter Bezugnahme auf die vorstehende
Bekanntmachung veranlasse ich die Ge¬
meindebehörden (Magistrate und Ge¬
meindevorsteher ) , die Personenstandsauf¬
nahme am 12 . November d . I . gemäß
Art . 36 der Ausführungs - Anweisung
vom 5 . August d . I . zum Einkommen¬
steuergesetze vom 24 . Juni d . Js . (nb-
gedruckt in der Extrabeilage zum Amts¬
blatt Stück 41 ) zur Ausführung zu
bringen .

Die Personenstands - Aufnahme ist ,
wenn sie nicht an einem Tage zu Ende
geführt werden kann , an den nächstfol¬
genden Werktagen ununterbrochen
fortzusetzen und in möglichst kurzer Frist
zum Abschluß zu bringen . Jedenfalls
ist mir bis zum 16 . November d . Js
püukilich zu berichten , daß dieselbe be¬
endigt ist.

Jeder Besitzer eines bewohnten Grund¬
stücks oder dessen Vertreter ist verpflich¬
tet , der mit Aufnahme des Personen¬
standes betrauten Behörde die a f dem
Grundstücke vorhandenen Personen mit
Namen , Berufs - und Erwerbsart an¬
zugeben .

Die Haushaltungsvorstände haben
den Hausbesitzern oder deren Vertretern
die erforderliche Auskunft über die zu
ihrem Hausstande gehörigen Personen
einschließlich der Unter - und Schlaf
stellcumicther zu ertheilen .

Das Ergebnis ) der Persvncnstauds -
aufnahme ist sofort nach Beendigung
derselben in das Personenverzeichniß
(Muster IIIzur Ausführungs -Anweisung
vom 5 . August d . I .) unter Beachten g
der Bestimmungen im Art . 37 I bei
Ausführungs - Anweisung vom 5 . August
d . I . einzutragen .

Mit Rücksicht daraus , daß den Haus -
haltungsoorständcn mit einem Einlvm
men von nicht mehr als 8000 Mk . für
jedes nicht selbstständig zu veranlagende
Fanülienglied unter 14 Jahren von
dem Jahreseinkommen ein Betrag von
50 Mk . gesetzlich in Abzug zu bringen
ist, ist cs erforderlich , daß auch die
Sonderung der HaushaltungSangchött -
gen , je nachdem sic am 1 . April 1892
das 14 . Lebensjahr vollendet
haben werden oder nicht , besondere
Sorgfalt verwendet wird .

Tic Reihenfolge der einzelnen Steuer¬
pflichtigen ist in dem Persvneuverzeich -
niß nach der örtlichen Lage der Grund¬
stücke (Hausnummer ) anzuordnen .

Für diejenigen physischen Personen ,
welche Einkommen aus einem in dem
Gemeiudcbezirke bclegencn eigenen oder
gepachteten Grundbesitze oder daselbst
betriebenen stehenden Gewerbe beziehen ,
aber in einem anderen Preußischen Orte
wohnen , oder , ohne einen Wohnsitz in
Preußen zu haben , an einem anderen
Orte bereits im Vorjahre zur Eink m -
mensteuer veranlagt waren , ist ein be¬
sonderes Verzeichniß ( Muster IV zur
Ausführungs -Anweisung v m 5 . August
d . I .) anzufertigen . Auszüge aus diesem
sorgfältig auzulegenden Verzeichnisse sind
der Gemeindebehörde des Preußischen
Wohnsitzes bezw . Venustagungsvrtes zur
Benutzung bet der dort zu bewirkenden
Veranlagung dieser Personen mitzu -
theileu .

Ferner mache ich darauf aufmerksam ,
daß nach den jetzt geltenden Vorschriften
bereits im Stadium der Voreiu¬
schätzung eine Aufforderung zur An¬
gabe der Schuldenzinsen , Lasten , Kassen -
beiträge und Lebensversicherungsprämien
ergehen darf .

Ich veranlasse daher die Gemeinde¬

behörden , diejenigen Steuerpflichtigen ,
welche ein Einkommen von nicht mehr
als 3000 Mk . haben und im Vorjahre
nicht bereits zur Einkommensteuer ver¬
anlagt waren , bei der Peisonenstands -
aufnahme aüfzusordern , binnen einer
14tägigen , vom 13 . November d . Js .
ab laufenden Frist die Schuldenzinsen ,
Lasten , Kassenbeiträge nnd Lebensver -
sicherungsprämien , deren Abzug sie be¬
anspruchen , anzumelden und die Ver¬
pflichtung zur Entrichtung derselben
durch Vorlegung der Beläge (Zins - ,
Beitrags - , Prämienquittungen , Policen
u . s. w .) nachzuweisen .

Die erforderlichen Formulare werden
den Gemeindebehörden von hier aus in
nächster Zeit übersandt werden .

Die Gemeindebehörden ersuche ich ,
die Aufstellung der Nachweisung mit
der größten Sorgfalt vorzunehmen und
erkläre mich gern bereit , etwa erforder¬
liche weitere Auskunft denselben zu er -
thetlen

Wittmund , 20 . Oktober 1891 .
Der Königliche Landrath .

Alfen .

Bekanntmachung.
Durch die Ministerial -Auwcisung vom

22 . November 1888 und den Regierungs -
Präsidtal - Erlaß v . 15 . Dezember 1888
sind zum Zwecke der Verhütung des
Wochenbett - (Kindbett ) Fiebers den
Hebammen erweiterte Verpflichtungen
bei Ausübung ihres Berufes auferlegt ,
sowie besondere Vorschriften über den
Gebrauch von Desinfektionsmitteln ge¬
geben .

Um den beabsichtigten Erfolg der ge¬
troffenen Maßnahmen zu sichern , mache
ich die bethciligten Kreisen der Bevöl¬
kerung darauf aufmerksam , selbst aus
vorsichtiges Verfahren der Hebammen
achten und von den letzteren d :e Ver¬
wendung der vorgeschriebenen Desin¬
fektionsmittel verlangen zu wollen .

Wilhelmshaven , den 28 Oltbr . 1891 .

Der Hülfsbearnte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Der Herr Minister des Innern Hot

dem Vereine für Pferderennen und
Pserdeausstellun - cii in Preußen zu
Königsberg i . Pr . heute die Eclaubniß
erlheilt , bei Gelegenheit der im Frühjahr
nächsten Jahres daselbst abzuhaltendcn
PfcrdeaussttUung eine öffentliche Ver¬
lobung von Wagen , Pferden pp . zu
veranstalten und die in Aussicht genom¬
menen 150000 Loose zu je 1 Mk . im
ganzen Bereiche der Monarchie zu ver¬
treiben .

Wilhelmshaven , 5 . November 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Schulfache.
Das Schulgeld für die Mittel¬

schule für daS 8 . Vierteljahr ( Oktober
bis Dezember d . I .) ist im November
während der Hebung der Staatsftcucrn
an den Rcchnungsführer der Schulkasse ,
Herrn Rentmeister Veltmann , zu c » t-
richreu .

Wilhelmshaven , 31 . Oktober 1891 .

Der Schulvorstand .
Gehrtg .

Bekanntmachung .
Tie pro Mai 1891/92 in hiesiger

Gemeinde zu entrichtenden Gemeindc -
abgaben , nämlich :

1 ) Armenbeitrag , 60 pCt . der Ein¬
kommensteuer ;

2) Amtsverbands -Aulage , 26 pCt . der
Einkommen - und 17 pCt . der
Gejammtsteuer ;

3) Gemeindeumlage , 8 pCt . der Ge -
sammtsteuer ;

4) Wegeanlage , 50 Psg . pro Hektar ;
werden am Montag , Dienstag , Mittwoch
und Donnerstag , den 9 . , 10 . , 11 . und
12 . November d . Js . , jedesmal Vor¬
mittags von 9— 12 Uhr , von dem
Rechiunigsführer , Auktionaior H . Ger -
deS zu Reuende , in seinem Geschäfts¬
zimmer erhoben .

Ter Nechnungsftihnr wild am

Freitag , 13 . Novbr . d . I .,
Vorm , von 9 — 11 Uhr ,

in Cornelius Wirthshaas zu Nüster¬
siel und am

Sonnabend , 14 .Nov . d .J . ,
Vorm , von 9 — 11 Uhr ,

in Deeker
's Wnthshause zu Koppcr -

höru , zur Erhebung der obigen Gc -
metndeabgnben anwesend sein.

Neuende , den 26 . Oktober 189 ! .

Der Gemeindevorsteher.
A . H . Oetken .

Zu vermiethen
aus sofort oder später eine schöne trockene
Oberwohnung .

H . Rothert , Verl . Gökerstr. 24 .

Zu vermiethen
' ein Zimmer an ein oder zwei

junge Leute .
Grenzstraße Nr . 56 .

Zu vermiethen
aus sofort oder später eine Etagenwoh -
nnng , 3 Räume und Zubehör , Miet¬
preis 165 , resp . 195 M . Grenzstr . 30

Zn vermiethen
eine FamilieNwohNUNg per sofort
oder später .

W . Wollermann , Bant

Zu vermiethen
eine lleiue Woliimn » .

E Schortan , Augustenstr . 7 .

Zu vermiethen
mehrere WohNNNgeN im Preise von
300 450 Mark , elegant neu dekorirt ,
sowie ein schöner Laden mit Wohnung

Dorrinck, Ruoustraße 3.

Zu vermiethen
eine wohirrrirg .

_ I . Hoff , Kopperhö rn .^

Gefncht
auf sofort oder später ein Lehrling
für Bäckerei und Conditorei .

Näheres in der Exped . d Bl .

Gesucht .
Aellere Personen , welche sich für

Agentur - Geschäfte qualifiziren , finden
guten Nebenverdienst .

Die Agentur Börsenstraße 10 .

18000 M ., 8000 M.
und 1000 Mk.

suche ich baldmöglichst gegen durchaus
sichere Hypothek nnzuleihen .

K . 8odvi11er8 . Bant .

Ala » lmsttzt
niektMelirNkiNein «oviMolivon VVsUke- 's
Ucmig-rvUebolbonbons . NUolg Sieder, ks-sckmselt vor -iüsliek , IVUKung «rvsssr-tiL.ivr Oedraued billigst.In ? g.eketsll Ä iS , 2S u . so r>Hx.

dsi LIvI » DroAMÜ

Das bedeutendste und rnymkichst

Mettfedern - Lager
Harry Unna in Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Pfd . ) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,26 M . , Pr . Halbdaunen nur
1,60 M . , Pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 »/ § Rab
Umtausch bereitwilligst . Fertige Betten
( Oberbett , Unterbett und 2 Kissen ) pr .
Jnlettstoff auf 's Beste gefüllt einschläfig
20 u . 30 Mk . Zweischläfig 30 u . 40
Mark . Für Hoteliers und Händler
Extrapreise . _

500M . Selohiiuug
zahle ick , wer mir nachweist , daß
mciue Betten und Bettwäsche
nicht volle Mannesgröpe sind . Zum
Versandt kommen nur brauch¬
bare u preiswerthe W
daher der riesenhafte Umsatz .
" " « reichlich ge -

, füllt , ä Ge -
bett (Over - , Unterbett u . Kissen)
Nr . I nur 11 Mk . , Nr . II bessere
Füllung 16 Mk . , Nr . III breit mit
Halbdaunen 20 Mk , Nr . IV mit
halbw . Halbdaunen u . prachtvollen
rotheu Köper - Inlett nur 26 Mk .

Graue Bettfedern 58 Pf . , Helle
Halbdaunen 135 Pf . , halbw . Halb¬
daunen nur 225 Pf , genügen lU/z
Pfd . zu einem vollen Deckbett .
Weiße Gänsedaunen nur 3,40 Pf .
Fert . Bettbezüge ( Deckbett u . Kissen)
310 , prima 890 Pf , Betttüche '-,
sehr breit , 165 Ps . , Leinen nur
230 Ps Gelegenheitskauf !
4000 Stück prachtvolle bunte
Schlafdeckeu nur 150 Ps .

Dil Kii'niibei'g, l.chrig,
größte Bettenfabrik Deutschlands .

Gegr . >879 , 7 eigene Geschäfte .
Nichipassend . wird zurückgenommen .

1 . ü . Ispken ,
Stellmacher und Wagenbauer ,

» » » tstrstrusso 14 ,
empfiehlt sich zur Anfertigung von Luxus¬
wagen aller Art , sowie Möbel -,
Frachtwageu u . s. w zum piutosten
Preise . Reparaturen werden schnell

und sauber aus . eführt .

* Mitesser , Finnen ,
flltltl4v ( 4 > Sommersprossen
öthe der Haut re . verschwinden sofort
ich Gebrauch von Germann 's Sand -
anteiklcie -Seife , L Pack 50 Psg . Nur
ft bei R . Lehmaun , Bismarckstr . ,
»ilhelmshaven , nnd Bant .

Oturuntlrt veno and «tÄnbkreie
KkiMpri , Mund zu 60 Ps ., M.
KMjriirril I,ao , M . 1 ,05, M . 1 ,7S.

das Pfd. zu M . t,60 ,
2,00, 2,25, 2,60, 3,00.

das Pfund zu M . 2,50,
3,50 M . 4,25, 5,00

versendet unter Nachnahme zollsrei von 10
Pfund an

das Bettfedern Lager von
luellvnkeim L 6o . , Vlotllo a,/W.
Umtausch gestattet, bei 50 Pfd. S pCt Rab .

Weder Steinkohlen noch Coaks ,
noch Brennholz , noch gewöhnlicher
Torf entsprechen , allein für sich,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem aus einem
ganz eigenart igen Rohmaterial hergcstellt .

k«lin stiMslillW - Iol's,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich znm Feueran -
machcn , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be¬
darf zur Lagerung eines verhältniß -
mäßig llciucn Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist pretswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :
K. Stetiger , Wilhetn sh . , Bismarckstr . ,
K . Sosath , das
A . Wegener , das . Börsenstraße ,
A . Bahr , das .
G . I . Karms , das . Neuest i ße
I . Tenkhoff , Bant ,
Frau A . Jordan , das . ,
Herrn K. Schmidt , das . ,

„ D . K . Ianffe « ,das . ,
„ K . K Jürgens , Heppens
„ K . Wüßmann , das
„ K . M . WrLmer , das .
„ K . Kranke , das . ,
„ Lhr . Kor « , Ncubremen ,
„ K . Hlath , das . ,
„ K . Wenken , Kopperhörn ,
., Keivr . Keeren , Schaar ,
„ I>. Kimme«, das.

Lllsekwami L Vs . ,
Maschinentorf - Fabrik ,

Barel

Verhinderung ?>-« ^^ Ochuppen>

ach Icatc für „Li L»w'»dm!q.sGarnnric . j,dx„ - ft chftparat
! ftl ch!'-. ->c>, "'S vcr -i

^ arwüi,-» ,? « Mke » . wen» der

Maschinenfabrik,
Metall- und Eisen¬

gießerei
A. lfsinkn in Varel.

das beste Klebemittel der Welt ,
zum dauerh steu Zusammeutiiten aller
zerbrochenen Gegenstände aus Glas ,
Porzellan , Holz , Horn re , cm
pstehi : Ärn . Goffel

Nüder '. age he ! Chr . Goergens .' "
ZNaftft veüauge Nur GermamL e

1 Original -Schwefel
Dl Np >1 Theer Seife ,

parkte Wirkung gegen
alle Haulkruukheiwn . Nur echt de !

W . Morisfe , Noo . straße.

Feinste Pariser

Gttnrnri -Avtikel
euipsieh t hili 'gst : illustr . Preis ! , gratis .

G . Hendelsohtt , Berlin 8
'

>4 .

Lleferungen von Kachelöfen
und Herden ,

sowie Umsetzen , Repariren " nd
Reinigen derselben besorg ! cilltgst

Töpfer ,F* . Hstftiefenstr . 61 .

Der praktische Arzt
Dr . med . Schrömbgens

hat mit Rücksicht
darauf , daß von de»
angesehensten Acrz -
ten die wohlthätige
Wirkung eines ge¬
sunden Liqueurs mit
nicht zu hohem spiri -
tuösen Gehalt ge¬
rühmt wird , seinen
gerühmten Bitter -

Liqueur ,
pn L ^estomac ,
gisamniengesetzl und
vird daher der

Lestomae
namentlich n , der
Winterzeit seines
höchst feinen , vor¬
züglichen , ober sehr
mäßigen spirituösen

M« ^ ' ir Gehaltes und seiner
lei «RkuüliUikll , erwärmend tvirken-

den Extrakte wegen pure oder auch halb
und halb mit Cognac vermischt früh¬
morgens vielfach genossen .

Zn haben in Wilhelmshaven bei
Herren Herm . Kreibohm ( Gebr . Ticks
Nächst ) , Lndw . Jausse » , Gebr . Mencke.
Hetnr . Dirks , Robert Wolf , u ferner zu
haben bei den bekannte :: zahlreichen
Herren Debttanten .

Tie pr '̂duk ' . ital .

Legehühner
kauft man am besten und

vill , ,te direkt von M . Becker ,
Gefluyelhof , Weidenau ( Sieg ) .

Man verlange Preisliste .
Das als streng reell bekam,rc große

AAMeSern - Aaqer
von ^ 4 .ll » « rs in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachuahnie
nicht unter 10 Pfd . garantirt gnnz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mt i,25 , Halb
dannen Mk . 1 ,50 , prima Mk . t,80 ,
extra prima DE. 2 ,30 , 2 .50 . vorzügl .
Dannen « nr Mtt 2 50 , hochfeine
Mk . 3,00 per Psd . — Umtausch ge-
stattet ; bei 5 « Pfd . 5 °/g Ra batt .

8ümi « 11loLe

.1 . LvrUo ,
üekonsplalr 28 pi -eisüsiv gestis .

Loh- und MetullstWii,
sowie Leichenbekleidung

u . V . Verl. Gökerstr . l l .

ViaitgnIlSllön
in kveii - v. bisinlipunll

rvoicköw uul ctss Qssollmuek -
vollsts cmcl scck noli -
8t6N8 UQAsIsiIiAt von ctsr

Lnebürnekvrot
<l «8 „ InAsblnttes " .

7ck . 8Ü88 ,
Lrvni >rIun6N8lrn88s 1.

tz1« Ick « » v Nockaill « — ^ « tt
» i»88tvIIi »« A j? arr ^ 188 S .^

Zu vermiethen
aus gleich oder 1 . Dezember eine schöne
Etagenwohnung , ganz billig

Näheres in der Exped . d . Bi .

Zu vermiethen
aiis ^ sosart

' oder später eine schöne
Etagenwohnung

Gebr . Ger des , Grenzstr 2 .

ei » Schneiderlehrling auf sofort
oder späicr Theodor Schnieder ,
Herrenküid .' rmacher, Bism nckli . 22 .

ws ! I - liiiil Wupg,
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

L VVg » .



EU r « 8 8 « r

Porzellan - und Sleingut -

S ^ usvvrka « 1 S
hei Gaftwirth L « » m m « r ^ > Nenheppens .

Dem hochgeschätzten Publikum , besonders den Herren Restauraleuren hier¬

durch die ergebene Mitthetlung , daß ich trotz der Kosten , welche mir dadurch

erwachsen , wieder hier eingetroffen bin . Durch großen Umsatz in diesem Jahre ,

sowie durch daare Einkäufe bin ich in den Stand gesetzt, meinen Restbestand

außerordentlich billig abgeben zu können und empfehle :

Steingutteller , bunt und weiß , u Dtzd . 00 Pf ^.,
Wafchschalen . Nachttöpfe L Stck . 30 Pf , Wafch -

geschirr , hochfein , veu 3 Mk . au , Goldrafsen
hochfein , u Mck . 30 Pf ., fswie Vorraihstonnen
Kaffeeservice , Nippsachen , überhaupt alles , k as in

dieses Fach einschlägt .
Ich bilte Jedermann , sich überzeugen zu wollen über die wnkiich billigen

Preise und guten Maaren . Da ich nur kurze Zeit mich hier aufhc lte . bitte ich
die geehrten Herrschaften , die Gelegenheit benutzen zu wollen , ihre Einkäufe bab

digst machen
'

zu wollen : auch eignet sich meine Waare gut als HeirathS -

ausfteuer . Größere Posten nicht u cher 10 Mk . liefere ich auf Verlangen

frei ins Hans . Wiederverkäufen, , welche den ganzen Lagerbestavd übernehmen
wollen , gewähre ich einen Rabatt von lO Prozent .

Es bittet um zahlreichen Besuch

RorÄäsudlsotiSr IrloM .
und LclilielläAMßLer

VOLL naoli !

Idöö nsusstsr ürnts
— von»

ködert Svksidlsr, l.l»nll»i L
ü Uk . 0,56 , 0,60 , 0,65 , 0,80 , 1 , — riwä 1,10 por Hz Lluuä Xolt »
4» ew1el » t srrtdaltslräss kacützt rrrrä in uusZssuebt Isiwstoir
Llwotru ^ rr srrrxüsM

Amse - skZkZiZOg

^/seüMri-LekMtzeseüseM
^ rrnst 0o8tctr »m ^»k8o1rr1trr !ii -t .

Ngmbut '
g - llenVor ' K

- vsrmlttslst äsr lsoLöustvu uuä xrösstvu^ äsutsoLsu kost -vLmpksollrll'o

Ü» M k bis 7 7sgs .
^nsLbrUsni LstorasrnL ^ mit airsoten cisntsvUsii

Vost-vnmxkscLIüdL

LuIUiiroiv
lirnsilivu
Lu klar »

vor , unob
OuLucka IlsstlinUsu

Ost - Ilvxioo '
^ kriku lluvunu

Mstsrs L .ri8lcrrnft srtüoitt : k ' . irr 1' irnin Saffler ' L Töirior ,
6l60rK8tru886 9.

7ö llofpi -ärliksls unk pi -eis - lülkäsülkii .
Fokunu Holl ' soke »

K!lslröxtl 'g !ct- Kö8unll !ieil8lijsi'.
Gegen allgemeine Entkräftung , unregelmäßige
Funktion der Unterleibs -Organe . Bestbewährtes

Stärkungsmittel für Rekonvaleszenten .

4oIi » nn lloS ' svbv

8kU8t- IVl8lrexti'M- 8okdliN8.
Gegen Husten , Heiserkeit unübertroffen . Wegen
zahlreicher Nachahmungen beliebe man auf die
Packung und Schutzmarke der echten Malz -Bonbons

(Bildniß des Erfinders ) zu achten .

loksml Soll . Lrülläer üer «lalr -krsosrste .
ckabnnn lloMsekes

kl!Nl:kkti' il'l88 IVIsIrexIksilt.
Gegen veralteten Husten , Katarrhe von sicherem
Erfolge und höchst angenehm zu nehmen . In
N . mit Patemverschluß ä Mk . 3, —, Mk . 1,v0

und Mk . I, - .

sodann IlvMseiie

IWr-Kk8Uli !!tl8il8-L !ili!lv !^ ö.
Nährend und stärkend für schwachePersonen . Die¬
selbe ist sehr wohlschmeckendu . besono . zu empfehl . ,
wo der Kaffeeqenuß untersagt ist . L Pfund

Mk . 3.b0. 2,50 .

LÖMÄ . 8sod8 . . krieod .. kumäll . llskllekersllt eie .
eillkänn ÜF 8 SI1S k!88k- ivi8lr-l!llollglgl!s .

Ausgezeichnet b;i Blutleere , Bleichsucht und daher stammender Nervenschwäche .
I a Pfd.' Mk. 5, , II L Pfd , Mk. 4, —. Bei sämmtlichen Chokoiaden von 5 Pfd . an Rabatt.

t * i « 8p « Iit6 zxl -iLtl8 » nck krank « .
Vtzrümutssttzilsr , IQ l,vi sch 81M 8 t, UVsn bei Ilerm . Lreldobm

NE rQ OrtöQ , Äü rvöloliSQ lest QOcb Qiostt vortrstörr bin ,
KÖQQ6Q 8roir lububsr VVQ OroKQSQ - , OoloQiulv .- OösobMsll , J .P0-
tirsIrsQ sto . ffellnkZ ffsrrioktunA von Mkcksrlu ^gn orsinoi HuffriIraks
moiäbQ » Orr , Lerllll M . . » Slie Vfiir,elin8li - S88k I .

finden unter strengster^ ^ > irßkA » Diskret . frdl . Aufm bei
Frau Schmidt , Hebamme ,

Bremen , Rövekamp 6 .

Freundliches Logis
für junge Leute .

Neuestraße 11 .

Für die Zwecke der unter Allerhöchstem Protektorate stehenden
Deutschen Vereine vom RothkN KkkNz durch Allerhöchsten Erlaß
vom 27 . April 1891 genehmigt .

Grsste Geldlotterie,
4119 Bargewinne

und zwar 1 Gewinn von . . . . . . IlZVVOV Mark
1 Gewinn von . V50VV Mark
1 Gewinn von . 3V VVU Mark
1 Gewinn von . SVVVO Mark
S Gewinne L 1VVV « Mark - -- 50 00 « Mn,k

1V Gewinne L 5 « 0V Mark -- - 5V0V0 Mail
100 Gewinne L 5 « 0 Mark 5V « 00 Mark
5 « « Gewinne L « « Mark 4S « « « Ma,k

SS « « Gewinne L 3 « Mark 1 « S « « « Mark

Der Kreis eines Looses beträgt 3 Mark ,
Der Vertrieb der Loose ist den König ! . Preuß . Lotterie -Einnehmern

übertragen . Die Auszahlung der Gewinne wird durch dieselben banr

ohne jeden Abzug erfolgen . Die Ziehung erfolgt im Ziehungssaale der

König ! . General -Lotterie -Direktion zu Berlin an , 28 . Dezember I89k .

Das Kmtrak-Komitee des preußischen Pereins zur pflege im
Iekde verwundeter und erkrankter Krieger.

H a ß .

GkMts -EkUiiiliig.
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich

in dem Haufe des Herrn Lslii ' ,
Wilhelmstrahe S , eine

Gmitse-Kancklüng
nebst

rNilch . Gcschäft
und bitte um geneigten Zuspruch .

Wilhelmshaven , 6 . Novbr . 1891 .

L . D. Ciike».
E, » c gut erhaltene

Made - Einrichtung
mit Brause ist zu verkaufen .

Wo , lagt die Exped . d . Blattes .

!l/ei » i>- KIs >r- öies
der Brauerei « sbriiäsr Loriwmsitll , Hannover , Bri ' itestraßc >4 . hergestcllt
aus bestem Gerne,, - und Weizcnmaiz ohne Surrogate .

Unser allgemein beliebtes , ärztlich empfohlenes Bar , welches den bähe ischen
Gesetzen entsprechend (also nur aus bestem Malz , Hopfe « , Hefe n t

Wasser ) hergestellt , ist zu ca . 18 pCl . eingebrant Jue Bereitung dieses
chew.ffch reinen Bieres wird Hz mal mel . r Malz verwendet , wie z , bayerischen
B ereu , und ist es bei sehr hohem Malz -Gxtrakt -Gehalt das m hrlmst . ste
allcr Biere . Dasselbe empfiehlt sich seines sehr großen Malz -Extrakt -Ge -

haltrs von ca . 15 pCt. , sowie seines vollen angenehmen Geicymackes und
nicht berauschender Eigenschaften wegen als gesundes Tascigetränk . Bei länger
lorigesetztem Gebrauche ist selbiges namentlich für Damen , Kinder , Wöch¬
nerinnen und Reeouvaleseenten ein unübertroffenes Mbr - und Genuff
mittel . Gegen Blutarmuth geradezu unschätzbar . Malz -Extrakt -Gehalt
ea . das 3 - bis 4fache , wie Lager - und bayerische Biere . Niederlagen i » de »
nieisten Städten Norddeutschlands .

AM
" Stets frisch zu beziehen durch Herrn Pilling , Wilhelms¬

haven , Friedrichstraße .

NUN

wenn Mei^opf rien sismensrug
^ in b !susi° fsids lisZt.

Die

Kaffee - W » mit Dmpstelrieb
pes

7 . v . LorZstZäö , D §üöt 1i)
ganz neu eingerichtet, empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

gebrannten Raffers . «
Nur feine reinfchmeckende Lorten kommen zur Ver¬

wendung und sind die Preise 1,30— 1,70 Mark pro ^ Kilo in
Originalpacketen .
Zu haben in Wilhelmshaven bei den Herren Foh . Freese ,

H . Begemarin ,
Benno Müller ,
H . Schrapper ,
H . F . Chnfiiarrs ,

ferner in Neubremea bei Herrn I . (Serdes ,
» Heppens „ Herren Beruh Toelstede ,

D . H . Jürgens .

Veste m>» billigste vezugtgueüe ft»
, a»an1iN ume, doppeU »eretuio »- !«w»I<«»k,
echt nordische

nme, doppeu gerewt̂ ». so
'

SsMsli,m .
m»m j>

» Wie I
« tz »ersenten z»llsr«i, aege» N- ch». fttcht mürr
t» Vst-> gMe neue Vettfeder « »« Vstn»

un» 2 M . 50 Psg ^ silberweiße Veit ,
federn 3 M ., 3 M . 50 Pfg ., 4
4 M . 50 Pfg . ». 5 W . ; str»« > echt
chinesische Ganzdaune « lstw ftmftft, »
2 M . 50 Pfg . » er»-ckmi, ,um «oste»
»reisr . — Sei vetrügm »o» mindesten » 7» ist.
s °/« « , »« . — Etwa Nichtgekallende »
wird frankiri bereitwilligst jurürk -
genammen . —

peoker L ko . t» Neickstnl i. vestst.

k
ummiE « ''
für Kerrkii u. Asmen.

Ansf . illustr . Pre ŝl . in verschl.
Kouv ohne Firma gegen 20 Pfg .

Lll k OsokmniiL , Aagäebarg

Lager
fertiger SSrge.

I ^ opksn .

Beste hocharmige

Singer Niihmiislhinell
sür Fnßbetrieb , mit elegantem Berschluß -
kasten, allen Apparaten und den neuesten
Verbesserungen versendet an Privatleute
zum Fabrikpreise von

L8 Mark
unter 4jühriger Garantie ,

l-ünebiikg . »I . »IM8880N .
— Gegründet 1851 . —

Vrlmä ^ röckene

Rinder -Därme
e npffehlt

M Bohs , Tonndeich 4.

Naturell -Tapeten von io Pf. a » .
Glanz -Tapeten von 30 Pf . an ,
Gold -Tapete » von 20 Pf . an ,
i » den schönsten n d neuesten
Mustern .

Musterkarten überall hin franco .

Kkbrlllltzr Lsglvr,
Lüneburg .

^unktzi' L Kud - Okkv
peemsnsntdeeniisi' mit NivL - Ssnstsen uml »»isteme-lüeculsNon,

Lufs kstnsis rexuIirdLr ,
vri » x » i »L wrLNxltol »« « L

ill äso vsrsoiüeäsLstsu Orösssu , Normen u . L.us -
stattuuASL bei

«RlLILlLVr sL kulr -
kisengiessei -si in Karlsruhe, Lachen.

6rosse XoNIeneispLrniss , künkscke unä siciiere

Nexu1 !ruu§ . Licbtdares un6 äessksib mübelos ru
üver v̂acirencles »''euer . I ûssNoäsN ^ Lrrne . Vor,ress -
licke VentÜLtiov . Kein Lrxlüken Lusserer "klieile

möxUck . 8tLrke WasserverällnstuvZ , äaker fsuckte
unri ^eeunUs Ximmsrlust , Orösste Neinlicklceit .

v « »»i40,000 8t « olr in » <4 « I»r » UL !i .
kr-sislistsn unä reuxnisse gratis unck kraneo .

LIIelllverLsuk : » a88 m Mdelm8dsvell .

Zu vermiethen
eine Obertvohnnng , bestehend aus

Räumen . Tonndeich 6 .

Aussogleichod . später
eine geräumige Wohnung mit Wasser¬
leitung zu verm . Börsenstraße 37 .

Buckskin -, Kammgarn -,
Cheviot - > Paletot -Stoffe ,
schwarze Tuche , Satins re.,
Livree -, Jagd - u Billard -
Tuche ieovet an Private zu
Fabrikpreisen das

Tuch - Favrik - Depot
6 .6 .lloI1rbau8en,Wttsn!ierg,Sör . lis!lg .

Silberne Medaille Jnd .-Ausft .
Wittenberg 1869 .

WM - Muster franko zu Diensten .

Flechten , To apets,Steck-
locken , Hasr 'ketien , HaiuH
brachen und ganz besonders

Pupp enperrucken
, . cmppeylt

Noonstraste 75b .

ChrMaimkonfett,
reizende Neuheiten , nur genießb - Waare ,
l Kiste fort . Inh . ca . 430 Stück 2,50 M, ,
i Kiste svrticl . Inhalt ca . 270 graste
Stücke 3 Mark inkl. Verpackung ver¬
ludet gegen Nachnahme Berlin ,
Siegfried Brock , Barnimstraße 50 .

L .8 . Wiede »Verkäufern sehr zu empf .

OlK » rrvn LsigonAorsürfeine
Privarlundsch . n . Restaur . geg . hohes
» Ixuin Provis . ge , HVUI ».
8vküninni » , kkninburL , Linden¬
straße 51 .



„ Eeiitralhalle " Vnnt .
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik .
Gevmnniv Hvlle .

Heute Sonntag :
M - Große öffentliche V

^ ÄQ2rriU !8i ^ .
k' aiLl Neuvremen.

Vo»l 8 gsäeii, loppeiliiini
- Heute Sountaq : -

Kroßer öffenlticher Aaü
bei stark besetztem Orchester . Entree SV Pf ., wofür Getränke .

Es ladet freundlichst ein

Kültlenglirlech Koppeckiim .
Wittroe D . Winter .
Sonntag , den 8 . ds . Mts . :

Großer öffentlSal!
_ 4 4 Sil*. IIIH

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .
Bon 5 Uhr an : Warmes Wen .

Schützenhof Kant .
Lisal « r8 « i »n1 » K :

Kroß « Ganz - Musik
bei stark besetztem Orchester . Entree SV Pf ., wofür Getränke .

I*.
testet ;« >n „ Vanter Schlnssel ^^.

"
Heute Sonntag : n "

Großer öffentlicher Ball .
^ «4 » r » 88v » .

Kemden - Jaörik ,

Empfehle
per Last 38 Mk . , per Centner 1 Mk .

^
UchSfEWmn ^

'

Dem geehrten Publikum von Neuheppens und Umgegend die
ergebene Anzeige , daß ich

Tonn-eich , Ulmen- und Larlstr.-Ecke,— eine —

Lonllitlirki uiul üsclrsrei
errichtet habe . Durch langjährige Erfahrungen in diesem Fach bin ich
in den Stand gesetzt, meine verehrten Kunden in jeder Weise zufrieden
stellen zu können , verspreche auch gleichzeitig , nur gute Waare zu
liefern . Hochachtungsvoll

K W » MGks .

SiilM - stsW » Mllst .
Sonntag , 8 . Novbr . :

Generalversammlung
bei Wwe . Seetze « In Schaar .

Tagesordnung : Weihnachtsfeier betr .
Dos Erscheinen sämmtl . Mitglieder

dringend erwünscht .
Der Borstand .

Mt billig u. schlecht, -Mm billig u . gut!
Meine Kaffee - Preise habe von heute an bis zu SS Pfg . per

l/2 Kilo ermäßigt und empfehle jetzt in reeller und reinschmeckender Maare
(also keinen Brennkaffee oder in letzter Zeit aufgekommene sog . Kasernenwaare )

Kaffee , roh per 1/2 Kilo 1,00 Mk . , gebrannt 1,25 Mk.
. V2 » 1 ' w „ „ 1,40 .,
>, ,, » ^/z „ 1,20 „ „ 1,50 „

u . s . w . , bis zu den feinsten Javas ; netto , d . h . ohne Rabatt . In meinem
Hauptgeschäft gebe jedoch bei Abnahme von 5 Pfd . 5 pCt . Rabatt .

< . 4 4
Nettestes Colonialwaaren - Geschäft .

Empfehle direkt vom Schiff

MS engl .

.

zu ermäßigtem Preise .

Rosnst » . 74 , bei » » Rathhans « .
Gegründet 18SS . ^ WW ^ WU

"
Gegründet 18SS

Liefere nach allen Gegenden Deutschlands die anerkannt
au ! sitzenden und in der Haltbarkeit unübertroffenen Ober¬
hemden lm Preise zu 3,50 , 4,60 , 5,00 und 5,50 Alt . , mir
handgesticktcn Einsätzen L Stück 5,50 , 6,00 und
6,50 Mt . u . s >v . Herrennachthemde , Krage » und
Manschetten , Taschentücher , Unterzeuge , Strümpfe
in Sewe , Wolle und Baumwolle .

Oberhemden nehme zum Ansbessern an
und berechne ich für Prima Leinen - Einsatz etnzusetzen mit
neuen Hals - und Handbördchen ä Stück 1,75 Mk . Für
saubere Arbeit und guten Sitz übernehme ich nach dem Aus¬
bessern jede Garantie .

v . Laads

<KemdeN " Aaörik ,

M » « c . kck ,
Rosnstv . beini Rathhans - ,

Gegründet 18SS .
"
MW WM

"
Gegründet 18SS

Liefere nach allen Gegenden Deutschlands
für Höchste und Allerhöchste Herrschaften

ßsv2 vomplele 4u88iÄwv8vv.
s Damen -Leibwäsche , Bettwäsche ,

Tischwäsche .

Aertige Metten
von den einfachsten bis zum allerhoch -

, elegantesten Genre .

Komplets Lu88tat1iwLk
"

tige Herrsch «

NSlttiüsciMleip .

' 6ll
für auswärtige Herrschaften
lugen zu jeder Zelt gestickt und genähr
zum Versandt bereit und werden auf
Wunsch sehr gerne zur Ansicht gereicht .

Halte meine aufs beste eingerichtete

verdeckte Kegelbahn
für Kegelfreunde und Kegelklubs empfohlen . -

VILd . Livors ,
— Altestraße 6 . —

4ru » Mv vamo »
können gründlichen Unterricht im Schneidern er¬
halten . Modell - u Skizzenzeichnen nach dem neuesten
System der Hirsch schen Schneiderakademie zu Berlin .

44
Damenkleidermacher,

Ostftiesenstraße Nr . 61 .

e kndll !»
"

. .

"
, kiouina « N »

6öbs
'
8 Ks8t3lll ' snt .

Alleiii -Airsschank
von

MmBildterKockale .

sts88sgi «r - /lnn » kms
für die Schnelldampfer des Rord -
dentschen Lloyd in Bremen

nach Amerika
Ostafien «nd Australien.
Näheres durch den konzess. Agenten

Wilhelmshaven .

Verlegte meine WohNNNg voll
Augustenstraß .' nach

V8rsenftr «rfteZ3.
ü. LdwOll . Schuhmacher.

E n möblirteS Zimmer sofort
;u vermiethen . D . O -

5« « Mk. Demjenigen , der
beim ständigen Ge¬

brauch von German « s Zahuwafser
nicht blendend weiße Zähne , jemals
Zahnschmerzen bekommt und nicht ange¬
nehm aus dem Munde riecht . Nur echt
in Original -Flacons bei

W . Morifse , Roonstraße.
8xe «l»1»i 'r1 ! Svlett » ,

kl »» bjronvn8lr »« 8«vr . mvvvl ) Xr . 2, 1 rr
boilt 8xpdill8 null U»»o «8-
zclrn llvb«, ^r «t88Üu88 uuä llaut -
krnuLL. u. IrmbZllbr bvvLbrt .
U«1bock «, b«i krmobsu MUsn iir
3 bt8 4 rernttvlv rmä
rvr^vvtt . kW « «bsak. Lu 8«br
Irurnvr 2 «1t Xnr v. 12—2,6—7 ; (»nob8onnt »K8) . 4n8v8rt .
mit slvlelt . krkolgv brlvü . mack
v«r8vbvtvgvir .

LSV « I »m
Llmksrdrooksn
hat preiswerth abzugebe «

Wilhetmstr . S .
Eine geübte

Schneiderin
mpsiehlt sich den geehrten Herrschaften .

Ulmstraste 18 , Part r .

Bevlin .
L « r « 1 8

Französische Straße 33s,
Mittels ) , d . St . , dicht an „ Unter den

Linden "
, den Kgl . Schlössern , Theatern ,

Museen u . Universität , cmpf . frdl . möbl . ,
ruhig gel . Zimmer zu soliden Preisen .

von

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

^ triniisuv « b « t j « Nvr ttjittoinnx v « «

MorK . 1v bt « Sl » « bni . 4 KIbr .

Oberhemden ,
» Mark 3,50 , 4,—
4,50 und 5, — Mk . ,
unübcrtroff . in Halt¬
barkeit u . tadellosem

^ Sitz . Einsätze fein ,
Leinen vierfach ,

^ Seitentheile doppelt ,
i Hals - u . Haudpriseu

dreifach Leinen .

Kragen und Manschette «
in den neuesten Facons ,

IrwlHealüirsisi', IlsMemlsen.
Lkiemi8ettö8 , IrÜlslsgen, Krskstten .

Prvbeycmd liefere vorher .

Roonstraße 84 .
Reparaturen gut und billig .

Bringe mein Lager n

T« ch « . Buckskin
in empfehlende Erinnerung . Liefere
Anzüge « . Paletots nach Magst
zu den villigslen Preisen .

VdeoSor Ledoieüer,
Herrenkteidermacher ,

B sinarckpraße 22 .

Redaktion Druck und Verlag von LH . Süß in WttheimSvavcu .
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